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’ fü n, daß der Verwaltungsüberſchuß des Zeit damit beſchaftigt eine Sammlung der von Bundesrath in ſeiner Sitzung vom 3. Juli 5 5 
Abonnements⸗Einladung. en Juhres bie zu 90 Millionen heranreicht. ihr ſelbſt gezeichneten Anfichten der altatheniſchen Aenderungen und Ergänzungen des im September Großbritannien und Irland. 

1 Hätte aber die Verwaltung, der die genauere Bauwerke zu vervollſtändigen, welche fie ihrer 1887 unter den vorläufigen Beſtimmungen zur London, 21. Juli. Aus Mexiko wird ge⸗ 

Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ Einſicht in die Rechnungen geboten iſt, zeitiger Mutter, der Kaiſerin Friedrich, gewidmet hatte. Ausführung des Branntweinſteuergeſetzes erlaſſe⸗ meldet: General Ezeta ſchlug die 9000 Mann 

nement auf die Monate Auguſt und die Möglichkeit einer beſſeren Beamtenbeſoldung (Neueſten Meldungen zufolge war eben jo wie nen Regulativs für Gewerbsanſtalten vorgenom⸗ ſtarke Armee von Guatelama nach bfutigem 

September für die einmal täglich er⸗ eingeräumt und letztere aus eigenem Antriebe die Kaiſerin Friedrich, auch die Königin von men, in denen unter ſteuerlicher Kontrolle ſtehen. Kampfe mit ſchwerem Verluſt, nahm deren Ar⸗ 

e : 3 67 herbeigeführt, jo wäre auch nach jener Seite bei Griechenland nicht bei der Entbindung ihrer der Branntwein gereinigt werden darf. Nach tillerie weg, verfolgte die geſchlagene Truppe und 

ſcheinende Pommerſche Zeitung mit dem ſozialen Frieden eine nothwendige Stütze Schwiegertochter anweſend. Dieſelbe hatte ſich dieſem Beſchluſſe darf ungereinigter Branntwein marſchirt jetzt gegen die Hauptſtadt. Es heißt, 


„ fü äglich erſcheinende ; 0 den. längere Zeit in Petersburg aufgehalten und be⸗ aus der Gewerbsanſtalt nicht ausgeführt werden. Honduras ſei mit Guatelama gegen Salvador 
Sat 5 5 er Pf ä worden Ztg.) findet iich nunmehr auf der Rückreiſe nach Athen.] Beſitzer von unter ſteuerlicher Kontrolle ſtehenden verbündet. - 7 = 
ettiner Zeitung m . : — Nach einem Berichte aus Sebaſtopol von geitern Brauntwein⸗Neinigungsanſtalten, welche mit un. London, 21. Juli. Es laufen hier Gr 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. hat ſich dieſelbe vorgeſtern von dort nach Athen gereinigtem Branntwein handeln wollen, haben rüchte von dem Sturz der Regierung in Buenos 
Die Redaktion. Deut ſch > n 8 Be eingeſchifft.) 1. unter N wüüwen de au 5 re 8 Selge 5 3 u = > 

Berlin, 21. Juli. ie „Poſt“ ſchreibt: e f e ſozial⸗ Die Beſtimmung, daß Branntwein, welcher be⸗ Zwei Extrazüge ſtehen auf der Viktoria⸗ j 
— — — — — Ju A ä „ de N n ; trazüge - : 
R Herr Major von Wiſſmann erſucht uns um Ver⸗ nee un Daß Alla des hufs der Ausfuhr oder der ſteuerfreien Verabfol⸗ Station feit geſtern in Bereitſchaft für die Ueber 

Die Veränderungen öffentlichung folgender Zuſchrift: Sozialiſtengeſetzes feinen Aufenthalt in Berlin gung zu gewerblichen u. ſ. w. Zwecken unter In⸗ führung des meuteriſchen Garde⸗Bataillons nach 


Lauterberg, 19. Juli. : Wie bie Nat.⸗Ztg.“ erfä anſpruchnahme einer Steuervergütung oder eines Chatham zur Einſchiffung. Die Zeit der Ab⸗ 
im neueſten preuß. Staats⸗ Da mir leider mein Zustand nicht geftatte, uind Herr Bebel nicht 2 — 2 ine Führer le Verbrauchsabgabenerlaſſes zur ſtenerlichen Ab⸗ fahrt wird geheim gehalten, weil man Demon⸗ 
8 lt irgend welche geiſtig anſtrengende Arbeit zur Zeit welcher ſeine Schritte nach Berlin lenkt, anßer fertigung geſtellt wird, einen Fuſelölgehalt von ſtrationen befürchtet. 6 
hau ha . zu erledigen, ſo bitte . 277 ſſen zu ihm werden die Abg. Liebknecht, Singer, Auer nicht mehr als alen der 1 en ze ee * B.) a. Br 
I 0 lu Wr Al fein men. Ancehke Uni pie om ir au 1a, Dece Ten; / %%%%%/%// ̃ůͥ, vn ham Eat Bf 
r 22 2 e ü. = * ’ 2 7 . = 7 2 € 2 18 . N 7 R 1 2 5 » 8 1 h 
t um rund 80 Millionen höher, als fie im | wolle umme ſein. Die Difftrenen in der Torialifi falls Anwendung. Die Einführung von Fuſel⸗ eine Verſch örung entdeckt worden; die Regie: 
2 ſchen Partei in Berlin find trotz aller Dementis ölen in die Reinigunganſtalten iſt verboten. Auch rung hätte deshalb militäriſche Vorſichtsmaßregelnn 
e . Ben a Seen dar 
9,7), bei den dir 6,34), bei den Der Stellberteler Nach- aufeinander plagenden Geiſter zu beſchwichtigen e 2c.), wel Ireien : : | 2 
— G86) geſtegen, in Gen en 111,2 miſſars begleitet dieſe Zeilen mit folgender Nach⸗ 0 zu Lerſühnen⸗ hat 5 (opiakbemokrntifche ganges in den freien 5 aus der Reinigungs- durch e eee . T. 8) Ohre 
Wilionen, bagegen iR eine aubere Cimnapme un heit: i fetten. erlaube Pantelleitrig eit dar nothwendig grkolten, ihre Aud nge uch melden nn amc zue den Malen di Kaiſerin Friedrich und Ihre königl 
31 Millionen geringer, nämlich der Verwaltungs⸗ Im Intereſſe meines Vorgeſetzten erſten Kräfte auf Berlin zu konzentriren. usgange abzumelden und amtlich abzufertigen. Majef lern. hre königl. 
rüber Jahren, der diesmal nur ich mir perſönlich noch hinzuzufügen: Trotz der ſiſche Der Gehalt dieſer ſteuerfrei zu belaſſenden Neben⸗ . — die a and 
Die fortdauernden deſtehenden Mängeln abhelfen und das Ganze Textil Berufsgeneſſenſchaft — 1785 für “a N re De Hughes ber „Vicoria and Albert“ "Segfeitet won ge ee * 
alls nur bei den Betriebs⸗ fördern zu wollen, tritt oft genug Gehäſſigkeit zweckmäßigſte und billigſte, allenthalben anwend⸗ Reinigungsauſtalt hat ſich für jeden Einzelfall, ſchen Kreuzer „Melpomene“, hier eingetroffen 
in 95 ie eine ue fei dieſer 17 und mit Salutſchüſſen empfangen worden. 
ö f f j wieſen werden ſollte, einer von der Di⸗ A 
2 „Zeitung“ ſchen Webſtühlen ausgeſetzt. Auf dieſe Ausſchrei⸗ nager 3 ar Nuß land. 
, 4) Beweiker um Tleötätte eubgülie feffebenben Ranventiena petersburg⸗ ee 
en und 3 3,8 Millionen laſſungen eine ſpätere ne, aber der tungen wurden zunächſt in der höheren Webichule Euch 9 7 ar auen n ie die Baum: are Gan und lea gi 1 3: 
\ } 0 5 g Ne; blen Entziehung der Vergünſtigung ein, unter ſteuer⸗ . arſchau um n — 
der Mehrbedarf 116,8 Millionen an ordentlichen Zweck, Herrn Major von Wiſſmann zu ärgern, de 5 an den bont-Befinblichen Webſiüßlen licher Kontrolle ſtehenden Branntwein weiter⸗ Warſchau, 16. Juli. In den Lagern des 
aligen ich hin rf 1 des N cb Kain rer — — gu Thätig⸗ 
; ; dürfen, ſofern nicht die oberſte Landes⸗ keit, nicht nur unter den eigentlichen Feldtruppen, + 
ders beachtenswerth erſcheinenden Apparate ge- Ju en, ) a 1 
ordentlichen Etat 4 Millionen weniger, auch tretender Geneſung durch die Erregung ein neuer troffen behufs i e W iu — ge von ber letz But, und eg en 4 
9 ſinchen "Prüfung im Dapsstwetriee, Dien Pr 5 ‚ge 270 1 0 f 5 B.) b Der fran- as — . dem Rem, 
5 ihr iſt endli ine Prü⸗ Jöſt dmiral Plauche paſſirte geſtern auf der bertowſchen Felde, ſind die eſtungsartillerie⸗ 
währt und ihr iſt endlich Ende Juni eine Prü⸗ Foſiſche uu 5 h 
rw [ ö 5 ö Komit Erich 2 in der höheren Webſchule von Chemnitz ge⸗ eise nach Stockholm Kiel; derſelbe hat ſich 85 Bataillone der Feſtungen Warſchau, Iwangorod, 
Millionen weniger zur außerordentlichen Schul⸗ i. V. wurden dem Zeutral⸗Komitee „zur Leider hat ſich, wie die „Monatsichrift ge 1 re noch die hieſigen Marine⸗An⸗ 3 0 neuen in ungefährer 
| 1 1 8 ; f FON eee; f 56 agen beſichtigt. riegsſtärke zu ataillonen zu ammengezogen 
Minderbedarf rund 44 Millionen. Boten auch von Bismarck in der Reichshauptſtadt“ als erſte für die Textilinduſtrie mittheilt, ein definitives Lauterberg a. Harz, 21. Juli. (W. T. unter Befehl des höchſten Artilleriebeichlsgaberse 
i berger Lokal⸗Komitees als 3. Rate 2250 Mark. kann die geſtellte Aufgabe als zur Zeit gelöſt e iben a ee e 3 7 — 3 
Ver en RG 8 h Er "Der braſilianiſche Finanz⸗Miniſter hat noch nicht betrachtet werden. Jedoch ſind unter Major v Wiſſmann fü d in e e Merle deres Julereſſe M 5 2 re er E 
orſicht in der Veranſchlagung der Ein) 0 Juni d. J., der den Bewerbungen ſolche enthalten geweſen, welche Br. u in weiterem A Ne. an ging hierbei von 
nahmen wie mit dem allmäligen Fortſchritt in durch einen Erlaß vom 11. Juni d. J, Auch Hat die Das Allgemeinbefinden iſt bei gutem Schlaf und 1 aus, daß der die großen ruſſiſchen, 
Geſammtheit der Bewerbungen Zeuguiß abgelegt, erfreulich geſteigertem Appetit befriedigend. mit weitem Fortgürtel umgebenen Waffenplätze 


Bedürfniſſe wohl einverſtanden erklären konnte, öffentlichung gekommen iſt, dem wiederholt aus⸗ C > > 7 belagernde Gegner zunächſt damit beginnen würde, 
; A f einmal von dem großen Intereſſe der Weberei 5 2 ; unt \ „ 
alten Behandlung bel Eile uns die Bee Pabzen kunde wacgehesen und e Zellner en der Frage und Todanıı davon, daß den ber Werke „ ie De 


: = 5 gegen zwei nebeneinanderliegende Forts zu wen⸗ . 
bungen nach größern Reformen auf dem Gebiete ängewieſen, deutſche Goldmünzen und zwar ſtehenden Unfalloerhütungsvorſchriſten ohne zu Paris. 21. Juli. (W. T. B.) Das den, um, wenn dieſe zuſammengeſchoſſen, durch 
der Steuer, Berwaltungs⸗ und Unterritgefege die Zwanzigmarkſtücke zu 8 Milreis 720 Reis erhebliche ge und Opfer ai vera „Echo de Paris“ meibet, der Rrieysminitter habe den nunmehr Freigeivorpenen Faun I u 
jebung in umnverminberter Lebhaftigkeit wieder und die anderen im Verhältniß hierzu, in Zah⸗ schiedenen Wegen mit befriedigenden Erfolgen angeordnet, daß bei Verſuchs⸗Mobiliſtrungen je Demgegenüber hielt man es für nothwendig, die 
Faden Auffallender Weiſe begegnete der natio⸗ lung zu nehmen. r nachgegangen werden kann. Aufgefallen iſt, daß er Bataillone jedes Laudwehr⸗Regiments dem Truppen in der Erbauung und Bewaffnung gro⸗ 
nalliberale Antrag, eine beſondere Kommiſſion — Die „Köln. Ztg.“ und der „Hann. in die Bewerbung faſt ausſchließlich Empiriker orreſpondirenden Linien ⸗Regimente zuzutheilen ßer Zwiſchenbatterien zu üben, die, mit über- 

u ben Eiſenbahn Etat einzusetzen, allſeitigem Cour.“ plaibiven ſeit einiger Zeit mit grofer eingetreten find, Fachtechniker nur in äußerſt ges ſeien. „raſchender Schnelligkeit hergeſtellt, die Verſuche 
ar Gegners vereiteln und durch ihr Überlegenes 
Feuer ſeine Arbeiten und Geſchütze zerſtören 
jollen. Der Bau einer ſolchen Zwiſchenbatterie 
für 40 Geſchütze, 24 des ſchwerſten Kalibers, Z 
e . nr 8 Feldgeſchütze, ſollte en 
f . 8 an me z 11 2 2 Z moögli * D a. 

ichten der erwähnten Mr. Moir wie folgt aus: „Es iſt ausgezeichnet, wärtig ſich in St Firmin aufhält, begiebt ſich um „ 1 1 9 — 2 


merkenswerthe grundſätzliche Verbeſſerung nahe, „Frankf. Journ.“ erklärt ſich in der Lage, poſitiv Deutſchland gekommen find, es ſcheint mir aber von Paris zur Theiluahme an den Jagden 100 Sun Fi e e One 2 
79 Feuerwerkern und 1200 Mann ausgeführt 


ohen, durch alle Jahre möglichſt gleichmäßigen: — Für die großen Manöver in Schleſien bedaure verſchiedene Konzeſſtonen. Jedenfalls „Temps“ zufolge hat ſich die Liga für die Sonn⸗ werden. Der hierzu nothwendige e 
hoh | befand ſich 2½ Kilometer von der Bauſtelle ent 


Erneuerung der Betriebsmittel weniger Bedeu⸗ zahlreiche ausländiſche ffiziere und Vertreter Reibereien und Wirren zu verhindern. Witn, an den Miniſter der öffentlichen Arbeiten 8 een en eee 


nungen vermochte nur die Ueberzeugung zu be⸗ Blätter i f ſeſer Seen⸗Geſellſchaft. John W. Moir, welcher letzter Deputirte und Munizipalräthe wohnten der Ver⸗ 
feſtigen, daß den Anforderungen der Griiutlichteit eben weil li u aten ge a . ; 


i 8173 zee 75 15 ; 5 ; ; 2 und Ausrüſtungsgegenſtäuden zu ſchaffende Ge⸗ 
tu izumeſſen. Die Vernachläſſigung dieſer politiſcher Tagesblätter die Ausſtellung von das Einzige, was die Deutſchen uns abgetreten mit der Bitte gewandt, daß Maßnahmen ge⸗ 2 9 
Naa hat Me einen Theil ber ſere Eisen. Teen nd e 0 Be a ſtark iſt 80 10 vu ein b i hen 8 1 e ce a ste 155 Bedieuſteten der mußt, betrug 200,106 fiken. „Wie Arbeit ZZ 
keiten mit verurſacht, über die unſere Eiſen⸗ die franzöſiſche und englifche Preſſe unter den andſtrich. are er aber in deutſchen Händen Sen bahnen kuhetag geſichert würde. Der i z ; 
induſtrie um die Mitte der achtziger Jahre ſo Petenten vertreten. geblieben, fo würde er doch ftets ein Pfahl im Minister theilte Jules Simon mit, daß das kon⸗ S en e e mee , 
lebhaft Klage führte. Die Eiſenbahnverwaltung — An den Vorſtand der Schützen zu Gotha, Fleiſche für die Geſellſchaft Sir W. Mackinnon's jultative Eiſenbahn⸗Komitee ſich mit Vorſchlägen 4 


} . r N ; ** : . : 3 5 : Soſtem Dolberg und Decovil. Punkt HU 
angeſichts des Stillſtandes in welche, wie ſeiner Zeit gemeldet, auläßlich ihrer geweſen ſein. Die Anſprüche des Dr. Peters, wichen durch welche den Bahnbedienſteten Abends begann die Arbeit, bei laukloſer Stille? 


5 Theil der Manufchaften baute die Batterie, 


mußte ausſchließlich mit Hülfe der Maunſchaften 


8 derhältn ein ge-Theilnahme am X. deulſchen Bundesſchießen in eine weitere Gefahr für die oſtafrilaniſche Ge“ wöchentlich ein ganzer oder theilweiſer Ruheta 
allen wirthſchaftlichen Verhältniſſen, auf fo, der Reichshauptſtadt der Kaiſerin ein . da find In a lebt, 0 Auf den ee e ih beta 
motiven und Wagen bauen, ſoviel fie nach Lage überreichen ließen, iſt, wie aus Gotha be⸗ Laudſtreifen zwiſchen dem Tanganbika⸗See und Paris, ZI. Juli. (W. T. B.) Nach dem 

; eitnerhäftuiit richtet wird, das folgende Kabinetsſchreiben d. d. dem Victoria Nyanza hatten die Deutſchen nicht „Temps“ ſtreiken über 400 Parquetarbeiter. 
der damaligen 1 Zeitverhältniſſe brauchte. rich den 14. Juli die dase mehr Anſpruch als wir. Es wäre für uns vor⸗ Paris, 21. Juli. Der eps meldet 


ein anderer Theil übernahm die Herbeiſchaffung 
der Geſchütze. Die ſehr feſte Batterie mit eifer- 2 
nen, auf hölzernem Untergeſtell ruhenden Platten 
der Königin A ſchon e 51 geſtellt, 
, , 0 > ; . ie Deutf. ie Hauptſtr. Natalie geantwortet, fie könn: ee trotzdem ein heftiges Gewitter mit ſteömendem 
Als . wei . 8 aben die kunſtvoll ausgeſtattete Adreſſe mit beſonders da die Deutſchen die Hauptſtraße nach dem a, lie könne auf die einmal ; hot ö ; : 

- erh Bedarf ee .. an Bilde des thüringiſchen Heimathshauſes Kongoſtaat über Unhanyembe, iii und den vollzogene Eheſcheidung nicht wieder zurück Pie Arne lm Unger Zell in Apr, # 
doch waren bei aubrechendem Morgen, 3 Uhr 
der Juduſtrie⸗, Acker⸗ früh, auch die letzten, die allerſchwerſten Geſchütze 3 


Bau der neu beſtellten Betriebsmittel be Schützen Cothas Allerhöchſtderfelben überbracht er für uns geweſen wäre. Auf dieſe Weiſe 9 Mor f 2. ebene 
theiligte Juduſtrie ſah ſich nun ebenſo] haben, in Empfang zu nehmen Aale Ihre hätten 0 8 15 — er 5 Kairo er⸗ B a 5 5 ä — 7 A 
Aut eine Webern bunten 0 75 bi 2 Ha ee fen en fer kauen Banden feen der Beugen. Departement eig an ee nen, ie dargeſtellte Geſchütze und Angriffsabtheilungen 

ed eine Menge von Arbeitern heranziehen, ſelben gewidmete ufmerkſamkei reudig 5 5 Marir e e ift, deſſen S ien des Vater⸗ wurde nun das Feuer eröffnet, wobei 486 Schuß 
um ſie, je wie die Umſtände es mit ſich brach überraſcht worden und laſſen für dieſelbe Wenn wir auch eine gute Marineſtation erhalten, udes I, deſſen Soldaten Bereit find, für die wurde nun das n 3 

i entlaſſen i irtbſchaft⸗ rhöchſtihr enn it der ſo wird fie die Wiederbelebung des Handels er⸗ Trikolore in den Tod zu gehen.“ mit, wie es hieß, ausgezeichneter Wirkung abge⸗ 
ten, wieder zu fen, was im volkswirchſchaft: Allerhöchſtihren freundlichen Dauk mit der ſo wird ſ 3 Dan Der Kaiſer von Ruland nahm endgültig geben wurden. Man zeigt ſich in Warſchauer 


agen war wie die) Verſicherung übermitteln, daß es Ihrer ae Eh rn A Militärkrei i Ergebni e Web 
ungenügende Menge der Beirtedamittel zu einer Majeftät fehr wohl gethan hat, einen 8 55 ee u an Srautreich und Holland enero duften. e 
Zeit, da das n e at lang vor⸗ in fo tief gefühlte Worte gekleideten Gruß aus Schutz geſtellt werden, wird der Handel nach bezüglich Onyanas an. zuf ? F 
handen war. Darin wäre vor Jahr und Tag] der Stadt zu empfangen, welche Ihrer Maje⸗ 7 Griechenland. = 
bereits Wandel zu ſchaffen möglich geweſen, wenn 85 durch undergefice Jugenderinnerungen Brüſſel 21 > 18 EIER Athen, 21 185 (W. T. B.) Das Jour- 
in der eingehenden Beratung des Eiſenbahn⸗ ſtets beſonders werth bleiben wird. Im Aller⸗ rüſſel, 21. al er geſtrige Feſttag iſt nal „Acropolis“ meint die Einfeguug bulgari⸗ 
etats in einer besonderen Kon miſſion die volkse“ böchſten Anftrage der dienſtthuende Kammer- | $ ohne ernite Zwischenfälle, bei schlechtem Wetter, ſcher Bifchöfe in Uesküb, Köprült und Ochrida, 
wirthſchaftliche Bedeutung eines weiterſchauenden herr.“ 9 verlaufen. Die derer trug einen prononzirt auti⸗ welche a Srabe 2 erfolgte, biete 
Standpunktes in dieſer Frage hätte zu Tage — Das freudige Ereiguiß am griechiſchen latholiſchen Charakter. Der brillante SUN für Griechenland kein unmittelbares Intereſſe 5 
treten können. In einer unſcheinbaren Bemer⸗ Hofe kam ſelbſt für den Kronprinzen Kouſtautin war eine Verherrlichung der Geuſen, die Muſik dag. en ſet Se eee 5 5 955 3 
kung zum Etat iſt nunmehr der gebeſſerte Grund- ſehr überraſchend. In den vorhergehenden Tagen ſpielte abwechſelnd altproteſtantiſche Melodien. interffirt was riet en 5 on er dun diele 
ſatz zur Anwendung gebracht. Die Fonds zur hatte derſelbe einen äußerſt angeſtrengten Dienſt, Die Rede des Bürgermeiſters Buls war eine Geſt BEE re g riechenlan De 85 i Ri en 
Unterhaltung und zur Erneuerung der Betriebs⸗ da er als der Stellvertreter des abweſenden Verherrlichung Egmonts und Horns. Werde punkte aus in dieſer Angelegenheit thun 8 
mittel find weſentlich erhöht, und zwar im Der- Königs täglich ſchon in den erſten Stunden des der Rhodes'ſchen Geſellſchaft verſchmolzen werden tali 1 
gleich zum Vorjahr von 50 auf 50 und von 21,5 Vormittags vom Schloß Tatoi bei Delelea nach die Leitung unferes Diſtrikts wird aber einem J alien. Türkei. 
auf 34,6 Millionen. Dazu iſt vermerkt, daß die Athen fahren mußte, um dort im königlichen Ausſchuß in Glasgow zufallen, Rom, 21. Juli. (W. T. B.) „Capitau Kouſt intinopel, 21. Jul. (W. T. 8 
am Jahresſchluß verbleibenden Beſtände fortan Schloſſe Konferenzen mit den Miniſtern abzu⸗ denſelben Leuten be Fracaſſa, dementirt die Nachricht, daß geſtern Der van liche 15 Rinder * 5 
zur Verwendung in die folgenden Jahre über⸗ halten und auch den auswärtigen Geſandten Sachen geleitet haben. D ein Miniſterrath abgehalten worden ſei und dei reichiſ che Jageniem 0 1 deln, geue ͤſter? 
tragbar fein ſollen. Es wird die Eiſenbahnver⸗ Audienzen zu ertheilen. Ferner fanden gerade werden den Ausſchuß erwählen. demgemäß auch das Gerücht unbegründet, daß die fich genienr Gerſon tt nunmehr freie“ 


laſſen worden. 
ee 


3 Wahlen im Oktober ſtattfinden 
ollen. 


! ‚eriveitern, R ſie iſt e g Stettiner Nachrichten. 
| Lage, der Subuftrie, die hierbei betheiligt iſt, auch mittag beſichtigte er in Athen die ſchon rüſtig Spanien und Portugal, Stettin, 22 a 5 SL kaiserliche 
ee G ung fe if hen dals deſen zu be Grundsteine Elfer 5 Madrid, 20. Juli. Die Nachrichten, welche Verordnung über den Verkehr mit Arzueimiticle 1 
in Nei 5 8 men Palais, deſſen feierliche Grundſteinlegung handelsartikel bi einige Zeitungen über die Geſundheit des Königs außerhalb der Apothe ine Reihe 2 
der Geſahr . — — in Zeiten raſchen wirth⸗ gleich nach dem Eintreffen der Kaiſerin Friedrich Unruhen ſchufen wir Don Anse XIII. Kat 55 Be we ER e 4 
ſchaftlichen 1 5 7 1 5 große ſtattfinden ſoll, als ein Hofkurier dem Kronprin⸗ falſch. / Cocain u. ſ. w dem freien Verkehr entzogen, f 
ge e ap Sa Th Ste d e er e e e e eee een ee S dee 
Per > en 24965 1 255 : amilie in San Sebaſtian, erfreut ſich der beſten überlaſſen. So dürfen jetzt au erhalb der Apo⸗ 
Sehn allen U ee bei en Ge. 11 ter war der Krouprinz bereits in De⸗ Geſundheit und erhält tägliche Beweiſe der Liebe bee berthuft 25 femme Verbandſtoffe, 
F ſchöſteſtande teitens der Sozialdemokratie bereitet hen und zugleich wurde auch Dr. Hapisfo, der und Ergebenheit der Bevölkerung. mediziniſchen Seifen, Zubereitungen zur Herſtel⸗ 
Ba 2 5 — weiſe ee e 7 agenpiie daglichenbenelchen, iprgekologen, . N Barcelona, 21. Juli. Die Anarchiſten lung von Bädern, alle natürlichen und Künftlichen 
kefer Fin 5 er d fürſorgend zur E f er kronprinzlichen „Sommer⸗Reſidenz bes ft fo in den Sitten und Auſchauungen ſetzen ihre Agitation fort. Die Auſſtändiſchen Mineralwäſſer und die aus denſelben bereiteten 
a Sn ( — bo er Berhältnifte kehr weſentich Wee en don En enten auf dem ihre befinden ſich im furchtbarſten Elend und durch- Salze, ſowie Nachbildungen dieſer Salze, ferner 
last RN pürſte an dieſem Beiſpiele ebenfo 1 9 ab 4 . nach dem wird. ziehen bettelnd die Umgegend. In einer Ver⸗ die aus natürlichen Mineralwäſſern oder aus 
zu Tage getrelen fein wie bei der Aufde ſerung richten e an en af a > 1 Anderes ſammlung der Aufſtändiſchen kam es Er heftigen | Fünftlihen Mineralquellſalzen bereiteten Paftillen. 
parlamentariſchen 6 Uhr ihre Berbreitum, in Alben gefunden fo raber einen Unordnungen, wobei Revolverſchüſſe fielen, meh⸗ Von den Arzneizubereitungen des Verzeichniſſes A 


efürwortung und Begutachtung einer ſolchen daß man mit g a 5 ı „ vere Perſonen wurden verwundet. Die Fabri⸗ dieſer Verordnung wurden als freigegeben außer» * 
Aufbeſſerung . its rn AL 177 Aenne ei oe Be primgeffin lie bie Gebiete feiner Geſellſchaft ſich zur An⸗ kanten erklärten ſich bereit, bie Fabrien hente zu dem ausdrücklich aufgeführt: Ameiſenſpiritu 


Jetzt er⸗ Sophie war, wie man erzählt, während der letzten 


Be te 


Tr RE sd — — 


* 


Berlin, den Dt. Juli 1 De 
der Hamburger Firma] Dentſche Fonds, Pioud- und 8 


cream; Eichelkaffeeextrakt; engliſ flaſter; von vielen Seiten und, wie uns ſcheint, vielfach vergingen, bis mit der Ueberführung der ſchwer 30 Minuten. (Telegram N al geh 
ucalyptuswaſſer; Fenchelhonig; Fichtennadel⸗ mit Recht, Beſchwerde fert ak m wäh Aue Soldaten nach dem Garniſonlazareth Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good | ano A. 0 100 058 Veſſag. d. 2% 
extrakt; Fleiſchextrakt; Fruchtſäfte mit Zucker ein⸗ können beide Schriften zur Lektüre empfehlen. in Tempelhof begonnen werden konnte. it ſo average Santos per September 107,25, per De⸗ ve. joL. Aut 4%, 106,766@| do. de, 7 77 
t; Deitpflfter: Himbeereſſig; Hoffmanns⸗ 141142] viel Sorgfalt und Vorſicht wie nur möglich zember 98,75, per März 1891 96,75. — Pang Seu. 4 10.30 F Polster Kt. 4% f 92 
ropfen; Hühneraugenringe; Kaffeeextrakt; Kam⸗ Die Bibel nach Luthers Ueberſetzung. Mit wurde dieſer Transport ausgeführt, aber die Behauptet. . € de. de, AM —— Fest- Neff. do, 4 110 5 
ſpiritus; Kapſeln, gefüllte, von Leim oder Bildern der Meiſter chriſtlicher Kunſt Heraus, Lene litten trotzdem ſehr, und ein Mann, der⸗ London, 21. Juli, 4 Uhr 20 Minuten — — —— = —— A ee 
temehl, welche Braujepulver, auch mit Zucker gegeben von Dr. Rudolf Pfleiderer, jenige, dem der Leib aufgeriſſen war, ſtarb unter⸗Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) de. do. d —— | Bommerfde de. 4% 198749 
und ätheriſchen Oelen gemiſcht. Copawabalſam, Stadtpfarrer am Münſter zu Ulm. Mit ca. 400 wegs. Von den übrigen werven jedenfalls zwei, Mehl und Weizen feſt, engliſcher knapp, Neuſee⸗ gar. Kr op san, ee ee 88. 40% 103,196 
Leberthran, doppelkoblenſaures Natrium, Ricinusöl Text⸗ und Vollbildern nach Gemälden der bes vielleicht auch noch mehr, ſich Amputationen länder 7—1 Wochenſteigerung, angek. ruhig, Lerliuer Pfebr. 5% ‚117,15 @ | Rs. u.ißeni.de. 4% 
oder Weinſäure enthalten; Lakritzen (Sſißholzſaft), rühmteſten Meiſter, wie Maſaccio, Gozzoli, unterwerfen müſſen, deren glücklicher Ansgang stetig. Amerikaniſcher Mais ½ theurer. Ruſſi⸗] de. de. 4% 15.40 8 | de 4% 108008 
auch mit Anis; Leberthran mit Pfeffermünzöl; Rafael, Fra Bartolomeo, Sarto, Luini, Schon⸗ zweifelhaft iſt. Verletzungen am Kopfe ſind ſcher Hafer ſehr träge, eher williger. Uebriges aur do. 3% 35,30 C Schl. gi ER 4% 103,306 


Ein Artilferift, der, als die feſt. Wetter: Bewölkt. 


Nachm. 2 Uhr 11 


Badiſch 3 

le Ala 4% er 

5 ih 585 4 — Bayerische Anl. 4% 106,20 U 
audſch. E.⸗Afdbr. 4% —.— amd 4 

o. 315% 98.00 U one v. 1886 3% 89.90 3 

do 3% 87,365 Hamburg. Rente 5½% 95,75 G 

Oſtpreuß. Pfdbr. 31% 97,63 G do. amort. Fr 
Fonumerjpe do. 315% 99,70 0 Staats⸗Anleihes % 98,00 

do de 4% 10560 | Br. Präm.⸗Aul. 3% 260,50 & 

Poſenſche do. 4% 104,% 5 Bader. Pränt⸗Anl.4% 148.80 © 


do. uene 3% 9 ., 60 b 


do, 31 88,0 C CFoln-⸗Mind. Ur.⸗A.3½ 188.5 B 


.. * 0. 
Blättern des Theeſtrauchs; Wachholderextrakt; lichen Konſiſtoriums der Provinz Sachſen“ vom ſchirurgiſchen Klinik in der Ziegelſtraße befördert London, 21. Juli. Roheiſen. Mixed Sac ſiſde do. e —— | Beiningertulb,s a 
weißer Zuckerſyrup. Freigegeben wurden En 2 Dezember 1889 ſchreiben: „Das Werk iſt worden. Der Vorfall wird von Seiten der Mi⸗ numbres warrants 46 Sh. 3 d. Sal dog ud. 4% — — Leſe . % 
eine Anzahl unſchädlicher Drogen und chemiſcher nicht blos in Papier, Format und Druck ſehr titärbehörden zum Gegenſtande einer eingehenden Freude Fonds. 
Präparate, die allerdings theilweiſe auch techni⸗ würdig ausgeſtattet, es bietet auch eine große Unterſuchung gemacht werden.“ Bankweſen. Kegyptifge Anl, 4% . — | Rum, St.-. Pte 19225 4 
ſchen Zwecken dienen. Wir erwähnen davon: zahl von Bildern, die von dem bedeutendſten Lüdenſcheid, 20. Jul. (W. T B) Die 9 nenbur tiefe. Die nächſte genres mul 8er mans Kaser Ae 
Salpeterſaures Wismuth, verſchiedene Eiſenprä⸗ Meiſtern chriſtlicher Kunſt herrühren; jo ſchön geſtrige Exploſton eines Geſchützes bei der Feier , „ bauenpurger ET. 0 un 5 F Bo. de. 181% u 5 
parate, ſalpeterſaures Queckfilberorxydul, Brom⸗ wirkungs⸗ und werthvoll die Bilder nach künſt⸗ des weſtfäliſchen Kriegerfeſtes entſtand durch das ang ie = zu — 3 be | E n C3008,; 
kalium, Bleieſſig, Cajeputöl, Muskatbutter, Gold⸗ leriſcher Seite ſind, ſo erbaulich wirken ſie auch Abfeuern eines Schuſſes, bevor der Keilverſchluß A a Vanthans a Ne 5% 0 de. S se 1540 2 


an dem Geſchütz (Krupp'ſcher Hinterlader) 
vollſtändig eingeſetzt war. Die Entladung des 


Geſchützes erfolgte nach zwei Seiten; das Rohr Verſicherung für eine Prämie von 10 Pfg. pro 


burger, Berlin, Franzöſiſche Straße 13, die Magican Ahe . 


rien 8 8 

—.— do. (Or na 

37.858 | do. Pram.⸗A. 1864 5% 169,06 5% 
do. de. 20 L. St. 6% 16% ® de. de. 1888 5% 105.00 & 

Oeſterr. Gold. -A. 4% 95.40 5 do. Bodencr. neue 40e 360,6, 0 


aller derjenigen unſchädlichen Heilmittel abzielen, Man kann nicht ſagen, daß bereits eine blieb unbeſchädigt. 100 Mark. de. Papeer- di. 49 77,106 Erd Erbe 8.108 
deren unbeſchränkte Abgabe der Apotheke geſtattet illuſtrirte Bibel exiſtire, welche dieſem wunder⸗ Frauenfeld, 20. Juli (W. T. B.) Das Selen, Elm 1846 58 88. vorne 06,506 
250 


Aus den Bädern. 


Aus dem Seebad Norderney erhalten wir 
Nachricht von der Gründung einer ＋ 3 am 
i 


zwiſchen Apothekern und Nichtapothelern 
wie vor werden dabei 


= 


Telegraphiſche Depeſchen. 


eidgenoſſiſche Schützenfeſt wurde heute unter gro⸗ 
Peſt, 21. Juli. Dem „Peſter Lloyd“ wird 


ßer Theilnahme der Bevölkerung eı öffnet. ie 
ausländiſchen Schützen ſino noch nicht alle einge⸗ 
troffen. 

— „Wenn ich groß bin, Papa“, erklärt 
träumeriſch die dreijährige Marie dem Papa, der 
eben die lange Pfeife raucht. „dann werde ich 
auch aus der Pfeife eſſen, wie Du!“ 


Schiffsbewegung. 

Bremen, 19. Inli. Der Schnelldampfer 
— Kapitän N. sg eo geſichert erscheint 

tſchen Lloyd in Bremen, am 9. 5 l 
Juli von Bremen und am 10. Juli von London, 21. Juli. Nach Depeſchen aus 
Southampton abgegangen war, iſt gejiern um Kairo wurde Osman Digma gezwungen, ſich nach 
1 Uhr Nachmittags wohlbehalten in Newyork Omdurman zurückzuziehen. Die eingeborenen 
angelemen . — Stämme, die feine Armee bilden, gingen in voller 
Auflöſung auf Tokar zurück, nachdem 400 Mann 


König Milans, zu welchem ſich derſelbe in Folge 


jetzigen Regierung gezwungen ſehe. 
Karlsbad, 21. Juli. 


Ghermani eine lauge Konferenz, die Konver⸗ 


Viehmarkt. 


Geheimrath Hauſe⸗ Maat 
mann hatte geſtern mit dem Finanzminiſter Nun 


tirung der rumäniſchen Rente betreffend, welche Saattapı 


1854 4% 12.0 @ | Ungariſche Gold⸗ 8 
de. Fred. 100 1858 4% 339,106 | MR 85.60 8 


ente e 
do 1860erlocie5% 136 408 * gs 81 60 C 


aus Belgrad gemeldet von einem Staatsſtreiche — 104368 


Eiſenbahu Stamm ⸗Artien. 
4% 54, Dug-Bodendach 4% 
we Sal. Carl - Lud. — 
It. Mittelm.⸗B. 4% 
Kursk⸗ Kiew. 5% 


ark. fie. — 4% 


Warb-Miawia. . 
Oſtpeeuß iſche Süddahn 


hoffentli das 15 Bogen ſtarke, die a a a 5 : Bergiig-Mätiid — = 
A de e dennen (im Berg der Der i ige fin nee G Ne J gf Berlin, 21. Sul. Stec angel er Dungers knee mar. . TE 
giſten⸗Zeitung in Leipzig, gebunden 4 Mark, er- für die ganze Dauer des A halts). Uebrigens Viehbof. Amtlicher Bericht der Direktion. Seit Petersburg. 21. Juli. Die Blätter mel⸗ Bert-Genik 4% —.— cher. g 2 5 1. — 
mens) Wert zur Rlärung % unfere „Stettiner Zeitung” ̃¼ . .. . . |" Siter 0 —— |wrideimnene = 
8 1. . 2 7 5 2 2 75 er 2 3 2 —.— gar, 8 
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8 ausgegeben. Nach derſelben waren 440 Num⸗ 
der geſtrigen internationalen Ruder- mern mit 936 Perſonen als Kurgäſte, 347 Num- 
zu Kiel — — Preiſe. Herr Vogel mern mit 528 Perſonen als 3 — 
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Weniger hier anweſend. 
r in Ham⸗ In Kolberg waren bis zum 16. d. Mts. 
4671 —2 Si eingetroffen (gegen 4704 im 
l Vorjahre), Zinnowitz 1660 Perſonen. x 
urchs an - Heringsdorf bis zum 17. Juli 3547, Swine⸗ 
TT 
> 0 . Juli 2636, Misdroy bis zum 19. Juli 
Javerite⸗Hamburg ihm um ca. J Meter Dievenow bis 14. Jul 1441, Eldena bis 
ing. zum 8. Juli 130, Wieck acad. bis zum 8. Juli 


Er 
3 
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EEE 

Ant 
ö 
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Aus den Provinzen. Safuig bis zum 16. Juli 1812, Crampas bis 
Buell en 87 5 20. 2% Im zum 16. Juli 988, 
ag Nachmittag zogen ſich hier mehrere 
de m Vermiſchte Nachrichten. 


2 witter zuſammen, die mit großer Heſtigkeit zum 
\ N Berlin, 20. Juli. Geſtern Nacht gegen elf 


Ausbruch kamen und von ſtarken ſſen, die 
dark mit Hagel gemiſcht waren, begleitet wur“ Uhr hörten Paſſanten auf einem der belebteften 
Plätze des Thiergartens, an dem ſogenannten 


= den. Der ftarfe Regen und Hagel haben au den 
Waſſerſteig, der zwiſchen der Charlottenburger 


Chauſſee und der Bellevne Allee liegt, kurz hin⸗ 
tereinander zwei Schüſſe fallen. Ein Liebespär⸗ 
chen, welches auf einer Bank am Flora⸗Platz ge⸗ 
ſeſſen hatte, ſowie mehrere Herren, welche von 
der 8 Chauſſee her hinzueilten, 
hörten noch einen Schrei, der aus dem Munde 


ach nn her Br K te 
ige Verletzungen davoutrug. — Die An⸗ 

Horſt eingetroffenen "Badegäfte hat = 
500 ſchon bedeutend überſchritten, dar⸗ 
größte Theil Berliner, die mit dem 
reichlicher zur Badeſaiſon erſcheinen, 
den in Horſt immer verhältnißmäßig 
illiges iſt, wie man es in anderen Bä⸗ 
kaum findet. 


hg 19. Juli. Geſtern Abend de aus dem Publikum weder ein Meſſer noch eine 
weiter⸗ 
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Im Portemonnaie lag der 


8 
= 
3 
11 
= 
EN 
& 
2 
= 
= 
A 
2 
E 
= 
85 
2 
3 


1 
u 
2 
2 

3 
= 
oJ 
2 
= 

= 

3 

* 
— 
oa 
3 
je 
= 
8 
5 
ei 

= 

E 

E 

8 


9 


ſich auf dem Kummersdorfer Schießplatz ereignete, 
ſelben wird der „Voſſ. Zeitung“ 
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wunden worden war, um in das Geſchütz einge⸗ 
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er im Ganzen 787 Nummern mit 1464 Perſonen an 


51. Freienwalde a. O. bis zum 12. Juli 1991, . 


I Dieb ift mit den Debäftern der beiden Laden- Tuch, in dem fchwarzen Meide der Frau beſand do. fremder lolo 22,75, do. per Juli 21.95, 
. ch eine goldene Remontoiruhr mit einem Dop⸗ per November 18,90. Roggen hieſiger lofo 


Face Trauring mit einer eingravirten Inſchrift per November 14,95. 
3 Der erſchütternde Uuglücksfall, welcher per Oktober 58,70. 
findet leider feine volle Beſtätigung. Ueber den⸗Nachm. (Pribat⸗Depeſche von Laſſally u. Sohm 
gemeldet: „Es in Hamburg.) Kaffee⸗Termin⸗ Markt. 
fie den Knecht Dittmann um 15 Mark beraubt Geſch * ne en > gen ae or September 86,75, Dezember 79,25. 


führt zu werden, aus der zu dieſem Zwecke benutzten Kaffee. 


- nicht empfangen zu betrachten. Nach „Grafhda⸗ 

Da die Preiſe am Engros⸗Fleiſchmarkt nach nin“ foll gleichzeitig die Ordre ergangen ſein, 
Angabe der Engrosſchlächter den Viehpreiſen die Wachſamkeit an der bulgariſchen Grenze zu 
si ee find, fo verlief der Rindermarkt verdoppeln. 


sögernd id unde tra, des u Wien, 21. Iuft. Auf der Südbahnſtrecke 


Gendarmen beim erſten Schuß flohen, wurden 
die Zollbeamten theilweife getödtet und ver⸗ 


3. Qualität 56—57 Mark pro 100 Pfd. Fleiſch⸗ wundet. 


Letzte Nachrichten. 

Brüſſel, 21. Juli. Heute Nachmittag 
Uhr faud anläßlich des 25. Jahrestages der Thronbe⸗ 
ſteigung des Königs Leopold II. und des 60. 
Jahrestages der nationalen Unabhängigkeit des 
Landes in der Kathedrale ein feierliches Te Deum 
ſtatt. An der Feier nahmen der König und die 
Königin mit der königlichen Familie, der Graf 
und die Gräfin von Flandern; Prinz Baldrin, 
fämmtliche Minifter die Mitglieder der Kammer, das 


mäßigen Angebots nur ruhig. Man zahlte für 
1 Qualität 41—49 


Fleiſchgewicht 

Hammel zeigten lebhafte Tendenz. Für 
gute Waare, insbeſondere Lämmer, bei Schlacht⸗ 
wie bei Magervieh, wurden auch gute Preiſe an⸗ 
gelegt. Man zahlte für 1. Qualität 54-56 Pfg. 
beſte Lämmer bis 60 Pfg., 2. Qualität 48—52 
Pfg. pro Pfund Fleiſchgewicht. i 

„Fleiſchgewicht“ iſt das Gewicht der 4 Vier⸗ 
tel, auf welche der pro Stück gezahlte Preis, 
aber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes 
von Haut, Kopf, Füßen, Eingeweiden oder 
„Kram“ ꝛc. vertheilt worden iſt. 


Börfen : Berichte. 


Behörden, die höheren Offiziere der Armee und 
der Bürgergarde ſowie eine überaus zahlreiche 


Kardinal Gooſſens, hatte die Königliche Familie 


fand eine andere auf dem Schloßplatze ſtatt, 
ucker welcher die gleichen Korporationen ſowie 


Vom Senat, der Kammer und dem Magiſtrat 
wurden dem Köuige dabei 


London, 21. Juli. Der Herzog von Cam⸗ 
Ge- bridge hat heute eine Parade über das 2. Ba⸗ 


ten, bei welchem unlängſt die bekannten Aus⸗ 

8 Auf ſchreitungen ſtattgefunden haben. Die höheren 
8 ter beter gr Offiziere des Generalſtabs waren auweſend. Der 
Rüpsı toto 69,50, Herzog von Cambridge hielt an das Bataillon 
eine Anſprache, in welcher er das Betragen 
deſſelben beklagte und ſagte, daß er ſich 
deſſelben ſchäme. Die Mannſchaft hätte ihre 


18,00, fremder 17,50. 


Hamburg, 21. Juli, 12 Uhr 46 Minuten 


Hamburg, 21. Juli, Vormittags 11 Uhr. 


. ? über 3 Mann 2 Jahre und über 2 Mann 18 
(Vormittagsbericht.) Good average 


Monate Gefäugniß verhängt. Zwei der Verur⸗ 


diplomatiſche Korps, die Spitzen der ſtädtiſchen Haus. Bar. vs 
Bolksmenge Theil. Der Erzbiſchof von Mecheln. Per 


am Portal empfangen und derſelben feine Glück⸗ br. Ber. 
wünſche dargebracht. Nach der kirchlichen Feier vo. Ser. 3. 5.6. 


drei Adreſſen Peutſche 


Uniform mit Schmach bedeckt. — Hierauf wurde 
das Urtheil des Kriegsgerichts verleſen, welches E 
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erg — 5 er eine 8 Santos per Juli 87,50, 5 7 
als ihnen noch ein bei dem Beräubten geſeheues, fiel, die auf dem Mauerwerk lag, auf welchem per Dezember 79,00, per März 1891 77,75. 
aber duch 1 Zehnmarkſtück lte Kor Geschütz ſtaud. „Beide Geſchoſſe krepirten. Ruhig. g . 
Die Verbrecher wur⸗ Laute Schmerzensrufe ertönten in demſelben Hamburg, 21. Juli, Vormittags 11 Uhr. 
den am 17. d. M. gebunden zum gerichtlichen Jugenblick und ſchwer verletzt lag ein Theil der Zucker markt. (Vormittagsbericht.) Rüden 
Verhör geführt, Mannſchaft, welche das Geſchütz bediente, von den rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, 
Beben. 3 der oe getroffen, auf dem ar gang“ frei au Bord Hamburg per Juli 
5 goden. Zwei Offiziere find verletzt worden, der 14,10, per Auguſt 13,571], per Dezember 12,27! 
‚Runft und Literatur. 28 Lieutenant zur See, Graf von Monts, der bei per Mai 1891 257 Fest ? N 
Kapitän Marrhats Romane. Lieferung der zweiten Abtheilung der Artillerie⸗Prüfungs⸗ Peſt, 21. Juli, Vormittags 11 Uhr. Pro⸗ 
2-4, Berlin bei Karl Zieger Nachf. Die kommiſſion Dienſt thut, und ein Hauptmann. dukten⸗ Markt. Weizen lole feſt, 
8 beiden Lieferungen enthalten die Jortſetzung des Dem Grafen Mounts iſt der Knöchel des rechten per Herbſt 7,01 G., 703 B., per Frühjahr 
8 Romans „Der alte Kommodore“, eine Lektüre, Fußes zerſchmettert, der Hanptmann iſt leichter 1891 7,42 G., 7,43 B. Hafer per Herbſt 
3 die unvergänglichen Werth beſitzt, den Leſer voll⸗ verletzt worden. Von der Mannſchaft waren 6,20 G., 6,22 B., per Frühjahr 1891 6,51 G., 
ſtändig in Spannung hält und den tiefgehendſten außerdem noch acht Mann ſchwer verwundet und 6,56 B. Neuner Mais per Juli⸗Auguſt 5,38 
Eindruck hinterlaſſen muß. mehrere haben weniger erheblich Schaden ge⸗ G., 5.40 B., per Auguſt⸗September 5,41 ©, 
Jedes 80 Druckſeiten um aſſende Heft koſtet nommen. Aerztliche Hilfe wurde ſofort aus 5,43 B., per Mai⸗Juni 1891 5,23 G., 5,2 B. 
nur 40 Pf., bei der ſo elegauten Ausſtattung ein Berlin und aus dem Garniſonlazareth in Tem⸗Kohlraps per Auguſt⸗Dezember 106880 
1 Wir können das N gr — die ge inzwifchen 10,75 B. Wetter: Veränderlich. Ziemlich heiteres, etwas wärmeres Wetter 
0 len. . 8 nach einer nahe gelegenen kleinen Gaſtwirthſchaft Paris, 21. Juli. Anfaugsbericht. mit ſchwachen füdweſtlichen Winden; leine eder 
Werner, Landgerichtspräſident. Die gebeach, wo ihnen der erſte Verband angelegt Mehl ſeſt, per Juli 59,00, per Auguſt 50.20, unerhebliche läge { 
Vorbereitung zum höheren Juſtizdienſt in wurde. Hierbei zeichnete fich Graf Monts durch per September⸗Dezember 55,60, per Nodember E —_ —— 
Preußen. Halle bei C. E. M. Pfeffer. fein muthizes Verhalten und die Rückſicht aus, Februar 55,10. — Spiritus ruhig, per Waſſerſtand. 
Safızetväfi Die heutige Strafrechts welche er auf die verwundeten Sol⸗ Juli 36,25, per Auguſt 36,75, per September: Oder bei Breslau, 19. Juli, Oberpegel 
pflege mit ihrer Gefahr für die Allgemeinheit. daten nahm. Die Aerzte wollten den Offizier, Dezember 37,50, per Jaunuar⸗April 38,75. — 5,00 Meter, Unterpegel 0,08 Meter über Null. 
Schön. — Elbe bei Dresden, 19. Juli, — 0,36 Me 


Krefeld bei Kramer und Baum. f der heftige Schmerzen litt, zuerſt verbinden, er Wetter: 
Das erſte Buch zeigt die großen Mängel gab es aber nicht zu und beſtand darauf, daß die Havre, 21. Juli, Vormittags 10 Uhr. ter. — Magdeburg, 19. Juli, ＋ 1,56 Meter. 
— Unſtrut bei Straußfurt + 1,25 Meter. 


auf, welche der jetzigen Vorbereitung der Juriſten Aerzte zuerſt denjenigen Soldaten Beiſtand leiſten (Telegramm der Hambur Firma Pei 
namentlich auf den Univerſitäten noch anhaften ſollten, die beſonders ſchwer verletzt waren. Einem Siegler u. Komp.) Fefe in Newport Ile — Weichſel bei Warſchau + 1,10 Meter; bei 
ge wünſchenswerth der Artilleriſten hatte ein größeres Stück des Ge⸗ mit 5 Points Hauſſe. Thorn + 0,15 Meter. — Warthe bei Poſen, 8 


und eine Abhülfe 
machen. Das zweite Buch zeigt uns die großen ſchoſſes den Leib aufgeriſſen und beide Beine zer⸗ Rio 4000 Sack, Santos 5000 u m; 1 sehe 11— 
ale chmettert: von den anderen waren zwei an den zettes für Sonnabend. e Uh f. 0002 Meer eter, — 17. Juli: Netze bei Selen ber Stüg 


theilten riſſen ſich ſodann ihre Medaillen von der 
Bruſt und warfen ſie zu Boden. 

London, 21. Juli. Die „Morningpoſt“ ers 
fährt, daß die engliſch⸗franzöſiſchen Unterhand⸗ 
lungen in Betreff Sanſibars zum Abſchluß ge- 
langt find, angeblich mit einem diplomatiſchen 
Triumphe Frankreichs. 

Konstantinopel, 21. Juli. Wegen an⸗ 
dauernder Bewegung in Armenien find die Re⸗ 
diefs des vierten Armeekorps einberufen und iſt 
die Ernennung des Militär⸗Gouverneurs Wan in 
Erzerum bevorſtehend. 

Wetterausſichten 
für Dienſtag, 22. Juli 1890. 
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ß mir morgen zurückgeben. Heute wünſche ich keine iſt ihm die Sorge gekommen, daß Gottlieb Pech⸗ 
Klippen des Glücks. weitere Auseinanderſetzung. Gute Nacht, Herr] mayer vielleicht Se Sr nicht inte 


Pechmayer.“ ausführen werde, er hat deshalb mir ſofort von 
Egon war entlaſſen; nachdem er von Herrn] New-Nork aus geſchrieben und mich gefragt, ob 
v. Oſternau den omindfen Brief erhalten hatte, ich die betreffende Summe erhalten habe. Leider 
mußte er ſich zurückziehen. iſt Jen — 1 nur zu begründet geweſen, denn 
Er eilte nach feinem Zimmer, feine Neugier] mein Neffe hat mir das Geld nicht gezahlt, wahr⸗ 
war aufs Lenser a und ſobald er ſich ſein ſcheinlich hat er es unterſchlagen oder im Karten⸗ 
Licht angezündet hatte, las er das ihm übergebene ſpiel e 
t in de Schreiben, es lautete: mi Neffe, 57 Sohn meiner n Wilhelms 
iche f R * 1 s verſtorbenen Pfarrers Pechmayer in Wilhelms⸗ 
18 Kant ür „Hochwohlgeborener, hochverehrter Herr! hagen, hat die Wohlthaten, welche ich ihm, der 
ade (gen ſchon an der Thüre des Salons war,] Verzeihen Sie es einem Unbekannten, wenn er 


dr ade 9 5 . zer] vater⸗ und mutterloſen Waiſe, durch feine Er 
RR, einen Zuruf des Herrn v. Oſternauſſes wagt, Sie mit einer Klage und einer Bitte] ziehung erwieſen babe, durch Undank belohut. Er 


ba zu beläſtigen! Ich würde den Muth dazu nicht, hat ſich nie wieder um mich bekümmert, ſeit er 
Pehnuneen Sie noch einen Augenblick, Herr 
zu 


los ſein, wenn ſie nicht durch Euer Hochwohlge⸗ 
boren unterſtützt wird. 

Mein Neffe beſitzt das Geld keinenfalls mehr, 
er hat es ſicherlich verſpielt und kann es daher 
nicht zurückzahlen, auch wenn er dazu die Ab⸗ 
ſicht hat. 

Ich könnte ihn durch eine Anzeige beim Staats⸗ 
anwalt zu der verdienten Beſtrafung bringen, 
dagegen aber ſträubt ſich mein verwandtſchaftliches 
Gefühl, ich würde zu einem ſolchen Schritte mich 
nur entſchließen, wenn mein Neffe ſich weigert, 
mir die unterſchlagene Summe mit den Zinſen 
nach und nach zurückzuzahlen. Er kann dies thun, 
wenn er nur will! 

Wie mir Herr Direktor Kramſer ſchreibt, be⸗ 
zieht mein Neffe von Euer Hochwoblgeboren außer 
vollſtäudig freier Station ein baares Gehalt von 
dreihundert Thalern. 

Mit hundert Thalern kann ein junger Mann, 
ſogar ohne ſich einzuſchränken, ſehr gut auskommen, 


„Ein recht erbauliches Schreiben!“ ſagte Egon 
als er den Brief geleſen hatte, ſeiner Gewohnhe 
nach leiſe zu ſich ſelbſt ſprechend. „Gewiß wi 
der Brief, den ich heute Abend erhielt und 
ungeleſen in der Taſche habe, ebenfalls von dem 
Onkel Widmann herrühren.“ 


Er zog das Schreiben hervor und las es. 
hatte richtig gerathen, der Brief enthielt Drohun⸗ 
gen Widmanns gegen ſeinen Neffen, wenn 
dieſer ſich weigere, jährlich zweihundert Thaler 
ſeines Gehaltes zur Rückzahlung ſeiner Schuld zu 
opfern. 

Aergerlich zerknitterte Egon den Brief. 

„Gottlieb Pechmaver hat alſo zum dritten Mal 
fein Geld verſpielt,“ murmelte er. „Ihm iſt 
nicht zu helfen, man muß ihn ſeinem Schickſal 
überlaſſen. Er ſieht dies wohl auch ſelbſt ein, 
ſonſt hätte er noch einen Verſuch gemacht, durch 
Bitten und Drohungen mich zu einer nochmaligen 
Hülfe zu bewegen.“ 


Roman von Adolf Streekfuss. 
a) 


Der Inhalt des Schreibens mochte ihn wohl 

während des ganzen Abends beſchäftigen; er nahm 
einen Antheil an der Unterhaltung, und als 

im Abend Egon gute Nacht ſagte, erwiderte er 
bei ge ren ſehr freundlichen und 


h haben, aber in der peinlichen Verlegenheit, mein Haus verlaſſen hat, um ſelbſtſtändig ins Leben 
e . ich habe Ihnen noch ein paar Worte] in welcher ich mich befinde, bleibt mir leider zu treten. 5 


E — keine Wahl. 2 RE Die väterlichen Lehren, welche ich ihm beim 
gon kehrte um, in mit Beſorgniß gepaarter Wenn ich nicht Gefahr laufen ſoll, vielleicht Abſchied gab, als ich ihn zur Schule entließ, hat 


eugier erwartete er Mit | ü die eine für mich ſehr große, nur durch ſchwere Ent⸗ er vergeſſen; durch ein leichtfertiges Leben, ins⸗ 
Gründe, welche He theilungen über eine für mich ſehr große, 9 ſch r vergeſſen; durch ein leichtfertig eu, 


ren v. Oſternau zu dieſer ſeiner ſagung erſparte Summe ganz zu verlieren, muß beſondere durch feine Leidenſchaft für hohes Karten⸗ ich ſelbſt habe als Kandi iel iger verbrauch Noch einmal las Egon den an Herrn v. Oſter⸗ 
ſonſtigen Gewohnheit gar nicht entſp in⸗ Iich mi g f Sr ſein klei iterliches ich AR date als Stanbivat die wier eee ; BER au 3 a 
entſprechenden Ein⸗ ich mich an Euer Hochwohlgeboren wenden und] ſpiel, hat er nicht nur ſein kleines vwäterliches | mein Neffe kann mir daher mindeſtens zweihundert nau gerichteten Brief, der ihm eine bange Sorge 
ladung veranlaßt haben konnten. Ihre Hülfe anflehen. Erlauben Sie mir, zur Erbtheil verſchleudert, ſondern es auch dahin ge⸗ 1 0 ſtens zweih 2 0 3 


Thaler im Jahre zurückzahlen, weun er wur den feinflöste. 
Was ſollte er morgen Herrn v. Oſternan 


guten Willen dazu hat. . 

Es geht nun meine ergebene Bitte dahin, Euer agen? " 
Hochwohlgeboren wollen meinen Neffen veranlaſſen, Für it Ne ſeloſt Gottlieb ee 
feine Pflicht gegen mich zu erfüllen, indem Sie] der undankbare Neffe b:6 Prebigerä, bet eiben⸗ 
ihm fein Gehalt nur in Höhe von hundert schaftliche Spieler, der thatſächlich des Oheims ihm 


Begründung meiner Bitte Ihuen den Thatbeſtandf bracht, daß er die ihm übertragene Stelle in Wil⸗ 
mitzutheilen. helmshagen wieder verloren hat. 

: x Vor einer Reihe von Jahren habe ich dem] Seitdem habe ich nichts wieder von ihm gehört, 
von ihm das Zimmer verlaſſen hatten, wendete] Schulzen Brandes in Wilhelmshagen ein Kapital bis ich 5 1 Brief von dem Schulzen Brandes 
er ſich zu Egon. von vierhundert Thalern geliehen, ich habe es erhielt und nun von herber Sorge um mein Geld 5 : 95 

ch habe einen Sie betreffenden, mich ſehr ihm zu einem billigen Zinsſatz viele Jahre lang erfüllt wurde. Tbalern jährlich auszahlen, mir aber die zurück, auvertrautes Geld unterſchlagen hatte. ; 
aſchenden Brief erhalten, Herr Pechmayer,“gelaſſen, weil ich wußte, daß er ein redlicher Faſt vier Wochen waren vergangen, ſeit Gott: [bebaltenen zweihundert Thaler jährlich übermitteln, „Ich verhehle Ihnen nicht, daß der Brief 
ber udn r vich verhehle Ihnen nicht, daß] Mann if. c lebt bewiesen; obgleich gänzfich | Pechmaher mein Gele in Ynven batte, und der bie Schuld meines Neffen abgezahft wer. duc te „ante Meinung über ie Bea 
„alt meine gute Meinung über Sie er-] Das hat er auch jetzt bewieſen; obgleich ga mußte ich nicht auf den Verdacht verfallen. daß] den iſt. Na de e ir ben Oſternau 
— let. Ich wünſche in dieſem Augenblick verarmt und Sen nach . er es wie ſein Vatererbe verſpielt oder ſonſt ver-] Mein Neffe wird, davon bin ich überzeugt, a war er zu ſolchem Ausſpruch voll ber 
elde Untergang unde mih wahrſcheinlic anf. onze mir ſchulbthe Kapiiaf mit den Teit langer bindet babe? mit einer derartigen Abzablung feiner Schur ee Es iſt die höchſte Zeit, die tolle Farce 
ode, ud ir be Haube weber deren I ei vüdftändigen Binfen zuräczuzakten, aber erf 5 t un i ar Br a ee ee dt Zuiterehens zu beenden Safe g 
ia bins ; icht! hat leider i i ich eiligſt an ſeinen Gönner, den Dir 8 r f 8 Ich muß fort aus dieſem Hauſe, muß mi 
bee ee „dürftig bin; auch wäre ich vielleicht bat 3 zu 7 Aer rg Fk, Kramſer, von ihm erhielt ich die Nachricht, daßf nehmen; mich aber würden Euer Hochwohlgeboren gau Ae n — her — 5 — — 
geneigt er dem friſchen Eindruck des Briefes eingeſchlagen, 0 tes Geld wieleicht 5 verlieren! mein Neffe in Euer Hochwohlgeboren Dienjt durch Erfüllung meiner Bitte zu tieſſter Danf- hält ze 
f it hen n e d de 0 — 4 Neffen, dem Kandidaten Gott⸗ eine bochbezahlte Stelle als Informator er⸗ barkeit verpflichten, : 
’ 


Herr v. Oſternau ging ſchweigend in dem Wohn⸗ 
zimmer auf und nieder, erſt als alle Familien, 
mitglieder, auch Fran v. Oſternau, auf einen Wink 


können, und ich bitte Si lieb mayer mit dem Auftrage, es mir zuf halten habe. Mit der Verſicherung ausgezeichneter Verehrung 
Au r mich 3 1 3 1 eee ehe er die Reiſe uach Amerika] Ich habe jetzt an meinen Neffen geſchrieben Euer Hochwohlgeboren ganz ergebeufter ortſetzung folgt.) 
in aller Ruhe ausſprechen können. Hier iſt der angetreien hat. und ihn gebeten, mir mein Eigenthum zurückzn⸗ Widmann, 
erwähnte Brief, leſen Sie ihn, Sie mögen ihn Während der Ueberfahrt nach der neuen Welt erſtatten, aber ich fürchte, meine Bitte wird frucht⸗ Prediger in Wermersdorf.“ 
ä 15 12 1) Schille e, Gedanken⸗Schatz aus Schillers 1 
—.. ae 0 Für Bücherfreunde! Gen un en geg da, ce] Zerkleinertes Holz 
menschlichen Körper und arbeitet wie ein Sieb oder Seiher, Intereſſante Werke und Schriften eine und die Frauen mit Porträts. zui. nur 4 M. — = von 1,00 % ab frei Haus, 
um das Blut von Unretnigkeiten zu filttiren und paſſiri Faſauova's Memoiren, beſte deutiche vollſtändigſte einzelne tr Steinkohlen 
jeder Tropfen Blut zu dem Zwecke durch dieſes Organ. zu den allerbilligſten Preiſen!! Ausgabe in 17 Oktavbänden nur 15 M. — Mathilde, A 
Verrichtet die Leber dieſe Arbeit nur mangelhaft oder 1 oder Memoiren e. jungen Fran, 4 Bände gr. Okt. 4% zum billigſten Preiſe frei Haus 
nicht, fo daß alſo Unreinigkeiten im Blute bleiben, 50 
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; ununterbrochen während des ganzen in 19 großen ſtarken Bänden gebunden, Ladenpreis 1 17 : ; 
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offerirt die Holzhandlung von 
F. Rie ek, 
Frauenthor. 


Pianino, vorzüglich im Ton, Schuhmachermaſchine⸗ 
Ringſchiffmaſchine für Schneider, dunkel pol. Bett, 
ſtelle mit Rahmen „= zu verkaufen. 

Franz wenberg, Pe zerſtr. 27. 


Haarfärbe⸗ 
mittel, 


e e um 


eee 


ER 


leben mit 44 Porträts, 2) Hamburger Theater: De färbt i Braun u. 
aus Schuss und Miebh wunden, nach 5 und Anficblerfeben in Braſilien. tameron (schr intereffant), beides aalen nut Sch —— — bis t 
—— ei. Gel — zuel ellig- Landes- und Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer⸗ 4 M. 50. — Atlas des Bauweſens mit ca. 500 ’ 
lt keiten und Verkrümmungen. 1 Pete Abbildungen, Quer⸗Quart. 4 M. Botaniſcher Bilder⸗ & ith = ittel, 
| Alle Auskünfte ertheilen und Wol-] theilen, iluftrirte Länder und Völkerkunde der be: Atos mit en 600 Abbildungen neh Der groß Duer- 1 — — 


mungabe stellungen besorgen: für Teplitz 


Fl. A 2,50, zur Haare, wo man folde 


— —— das Büderinspekierat in Teplitz, für]; f 860 Abbildungen nebſt Text, v r. ogt, nicht wünſcht, im von 15 Min. e 
5 Schönau das Bürgermeister er in 5 ee 50 2 — 4 — groß Quer⸗Quart nur 5 M — English Kara, jeden Schmerz — — der Haut. * 
Stettin, 19. Juli 1890. Schönau. . Fe (Aumntliche Werke, die inſtrirte dae Ausgabe AB Bände intereſſante engliſche Origmal Romane, | Lilion T 
Bekanntmachung. . s . | & Ditseblebe, mil ca wer. 00 "Sckiian ſtatt 18 % uur 4 % I. Der Däniſche ] der Haut, A 8, halbe Fl. & 1,50. 
illa-Verkauf in Eisenach. 


Lieferung von 1000 ebm guten Füllſand für 

gehen warben ban sell in öffentlicher Submiſſion ver⸗] Cine vor 8 Jahren folid majfio gebaute elegaute |interefianter Ronan v. Bulwer, alle 2 Werte zuſammen 
Die Bebingungen lichen in Rath⸗ errſchaftliche Billa in ſchönſter geſundeſter 9 4 i x g i 

baus Zimmer 88, zur Emficht — ſind a age, unweit der Wartburg, mit großen park-] Wert in groß Oktav, 2) hg 


Offerten = 5 6 elegant gebunden, 
fiegelt und mit entsprechender Aufſchrift verſehen 1616 ähnlichem Garten, Eichenwäldchen ꝛc., iſt wegen Fort⸗ Beide „zuſaumen 4 M. ) Br. immer 


Barterzeugungspomade 
& Dofe & 8, halbe Dofe = 1.50. 
„ ir ee Ben eee WW. Krauss 


Sämmtliche Fabrikate find mit meiner Schutmatke 


, . / . Rieberfage Sefibet fi in Mtettin be 
daſelbſt einzureichen. isier, Berlin W., Maıtarafenftr 5 62 ge. kationen, ge. Olten, 2) Bilder — Ad Dölferkunde, | Romane ꝛc. bedeutender Schriftfteller, att Sadenpreit | Herrn Teodor Fee, vormals Adolf Creutz 
Die Bau - Deputation. Langen ede are eng en Dead man jct- 70. M, für mız 9A, 10 Wände do. nn |öreitefsehe ©. 2 
Stettin, den 19. Juli 1890. mit 80 Stahlſtichen, Kunftblätter von Pecht. Salon⸗ — Das bie und Moses | 


£ g F , Prachtband mit Goldſchnitt nur 6 % — Das deutſche 
m ch 19. „ Js. d Album beiten Dicht - Mer, 
n au Stein ber Rdrntche berater Hes dh unk duc unt Gobianit mr 8 . e Galt der (Aeta Nie ett) e ie Adee Senn feit, Mopffämerg Pelbiinerien Versehen, 
reparaturen fol in Submiffion vergeben werden. Die Hauptmann der Landwehr a. D. Herr Italieniſchen Malerei (Michael Angelo, Leonardo da rei n = Ken um. — ——— 


talteniſ P r chs gegen Deutschland ſeit 2 Jahrhunderten. dae Piagenſauren. Aufgetriebenſein, 
; Rath Vinci, Rafael), Pracht⸗Kupferwerk in gr. Okt., mit den berü ; 2 N 5 
ebingungen gen im, Gtabt-Baubunean, Baishaus Carl Wutzkowski, Se F 1 en von Widede, In 3. Oltaubäuden, Haft | eilt, Strapheln se. Degen Hamer heiden Fact, 


4 AM 50. 7te Buch 
Kun, nach che alien Hund ehrt. bauch. an viele Dr. Jyranger ſcht Mlagentro fen 


5 5 3 * 4 % 50. — Dresdener Gemälde leib i . 
ö N Er Aube des Snialihen ron Krhme a en, 8 V. Dicter’|Gnerie, 25 Meherwerte, größtes Ofton in Pracht los 3 a Sea 
.... . , Bet, Aaier Mc. 2 She, al Ye 67 Tune . äpngnte San an Auen 
1 1 x t „ 1 — * * 3 2 
Die Bau⸗Deputation. . Mit buuderten, Sruitrationen für 3.4 50. —|Mvolbelen Etettins, » I. 60 .. 


Gedächtniß für alle Zeit bewahren. t, nur 4 M. 50. — Leſſing 's Lebe Raphael⸗ Gallerie, 25 Meisterwerke bt 
ek anntmachung. Stettin, den 21. S 1890. Quart. Format, mur ſſing's Leben und ö 


N ) Raphaels 
f Werle. b. 9. Simmern, in 2 groß Oktanb ,ftatt 14 % [Octat in Prugraappe mit Bergolbng, nur 
Das im Kreiſe Flatow des Bear Marien⸗ für nur 4 % 50. — Waſhiugton Irving 's ausgew. 
ei 


5 ] U 
belegene, zum Königlich Prinzlichen Familien⸗ des Offlzier⸗ Corps 3 Landwehr. Bezirfs Stettin.] Werke, gr. Prachtausgabe mit Illustrationen v. Camp⸗ Zugendſchriſten-Aus verkauf. kin \ ersuch lohnt sich! 


Fbeicommiß gehörige Rittergut Potilitz mit einem Für den abweſenden Kommandeur haufen 2c., groß Format, ftatt 18 % nur 4% 50. — 1) Grimm’s Mürcheuduch mit den Farbendruck⸗ van der Moolen’s Tinte ift unübertroffen, 
* aufanımen 1152.2686 4 ai 889,3716 von Stojentin, Hauptmann 3. D. — ee * eee von Dr. Hamm, 1889, die treuen Ebinger G ce Scha — en le 9 
85,1290 ha — ha Wieſen, 5,8810 ha Gärten,“ Geſtern Abend 9 ¼ entſchlief nach langen Leiden 8 2 — kr 2) Der zt, reizend illuftrirt, groß Format, Alle 3 zusammen Aleppo, feinſte intenſid ſchwarze Schreibtinte 

1. Jul 1801 18 80 Jun 1900 Seed weiteten — V Jure eleg. fartonnirt. Beide — nur Ayo Tspie — 5 —.— 1) Coopers Lederſirnmpf⸗Erzäblungen.“ Blausch war z, jehr binnilüffig, nicht verdickend, 
verpachtet werben. Das Pachtgelberminimum iſt auf Krüger im 71 Lebensjahre. was wir allen Freun- | I) Aus Deniſchlauds großerKaiferzeit. Band 1 u. l. Laden- Aus der 9 chu mit Sarbeubrndbitdern, elegant, O ſaiebt 1—Bjache, mit Ervort-Govierpapier 15 fache Covien, 


—— 


; Aus der Kaiserzeit, Lebensbilder d i ine Ni 

Begehen seftgefteilt aud {ft dur Uebernahtne der den und Belannten fiefbetrübt anzeigen. pre t 2) Rüturgeihtlicher BilberAas aier|u.2 Fr hr he chen Ar . F 
von 150,000 Ma erforkeri dwelger 51s (ätehens Sinne Mole Krüger a RER und Kinder N M. 50. — ) Saphir duo Rare 2 — 9 von den alten Zeiten Bis Ger] 1 Binuschwarz Nan ed Gut... 6, 

: : „ geb. „n z > inbz er erte, genwart, 2 f 3 Erzä 2 = . 
drei wen vor dem, uberaumten Verpachtungstermin Die Beerdigung findet am Mittwoch Nachmittag] in 4 Dänden, in 4555 3 2) Jeſuitenumtriebe, en inter Bien, er IR ee 8 2 2 Ar ee 16. 
verwaltungs oder a 3 Uhr vom Trauerhauſe Karlſtraße 3 aus ſtatt. 7 — Be er a alaul. 6 m | Bien, elegant, Alle 3 zuſammen — 3 vr — 5 — — 
11 * — 3 — 222 Pi * a m © r 2 * N — 
n A den 3. September Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen: | Bildern, Quartfo rmat im ſchönſten Wrachteinband uit Slizen und Bilder aus allen Reichen der Natur, Garankirt achte 


256 Seiten Oktav, mit Landſchaftsbildern. 2) Das 


Mineralienbuch mit Abbildungen, 3) die Wunder des Pfälzer⸗ U. Rheinweine 


m. ze. mt kolorht. Bild, Alle 3 zuſamm. nur in allen Preislagen 
= (von 75 „ an per Liter), ſowie 


Muſik im Haufe! Bothweine 


ee Mayr Geſchäftszimmer des Geburten: Ein Sohn: Herrn W. Krüger] Vergoldung nur 8 441 — Paul de Kod’z humoriſti 
25 u — latow anberaum⸗ (Beſſin). — Herrn Carl Siren S uöbenkunng ) Romane, illuſtrirte deutſche Ausgabe, 20 Theile ek 
pe er — —— daß die —— at Ei ar Tochter: Herrn Siegmund Roſenberg (Neu⸗ a 4 2 = nr Schönheit 

1 en. Fr 0 i ; Illuſtrationen, er ; 
g Orten er Saeed wein een Maria won it dan 20. [Sl Mh ai, bp geo dr 
— und der Adminſſtrator Weſtyphal zu Pottlitz 2 tan: Stade). 9% 2) Der Hans und Selbſt⸗Arzt mit Illnſtr. geb. 


h g ie Beſichtt erbefüne: Herr Schiffskapitän C. Wendt groß Oktav, beides zuſammen 3 M. — Geſchi aA i ii 1 (von 95 & an per Liter). 
von Dei iſt, auf vorherige Meldung die Beſichtigung (2olgaſtb. — Pe: Ser Start Geinberg). — Revolutlons⸗Jahre v. 1848 an. Eine 8 * Pie cen für Piaas Flaſchenreif in Fäßchen von 25 Liter an. Zuſendung 
Flat itz zu geſtatten. 90 Herr Hauptlehrer Hermann Buth (Colbergermünde).] ſchicheliche Darſtellung von Bernstein, 260 Seiten größter zufammen für nur 10 Mark!! unter Nachnahme franko Eupfangsſtation. 
ow, den 14. Juli 18 . — Herr Max Beille (Colberg). — Frau Paſtor] Oltav mir 2 % — Alex. Dumas. Graf v. Monte] 1 7 der beliebteſten ſchzuſten neuen Tänze. v Poſtproben berechnet franko! 
Königlich Prinzliches Rentamt. Bertha Ham, geb. Taubert Bralfentin). Christo, 6 Oktavbände. 5 % — Ueber die Ehe, hoch- 


Bringmann, 
Königlich Prinzlicher Oberförſter. 


Zahnarzt Ludewig, 


Moltkeſtr. 21, part. 


Irder Haushaltung ift zu empfehlen: intereffantes Werk, 312 Seiten, gr. Oktav. 2 % 50, 
— A 77 


ey, ) Memoiren eines Polizeibeamten, 2) Memoiren eines 
25 Die Kartoffelküche, Advokaten. Beide Werke in groß Oktav . 
enthaltend ca. 300 Kartoffel⸗ Kochrezepte. 1 . — 1) Boccaeio, Decameron, die ſchöne Aus 


Von C. Hümieher. 10. Aufl. Preis 1% gabe in gr. Oktav, 2) Der Hochſtapler Sittengemälde, 


100 der ſchönſten Volkslieder aller Nationen für N; N 
Piauo nebſt Text. Richard Bing, Speyer a. Rh, 
At berühmte Ronmofittonen von Schumann. E .. ˙· . 


14 brillante Konzeriſtäcke von Chopin, Rubinſtein, Das Breslauer Damen ⸗Schuh⸗ und 
Weber ıc. f 


18 brillante Salonſtücke von Schubert, Mendel⸗ 


—— 


Be 


2 zuſ. £ 18: 76 2 ſohn. Tſchaikomsktu Ar 2 1 . 3 . ray 9 
Syprechſtunde 9—1 und 3—6 Uhr. a 8 in der n Buchhandlung En ee — MNihilis⸗] 92 Sende e e e Beethoben, Weber 2 Hünerbeinerſtr ſiße — 
— — (. Schröter), Breiteſtr. 41. mus, uſterien. Aufzeichnungen eines 5 5 her . 2 i 
7 Verrei ſt. er RT nn EEE waligen Nibiliften, 2 Wände Olten, u gi u. A. ſowie cus Opern x. empfiehlt fein 


1 


— 7 N. ſawie aus Obe 
= 50 . infen ) — br ir, Alle dieſe 455 Piecen in ſchönen großen Ouart⸗ a . 
Dr. Böddecker. Ein wahrer Schatz N M genre  mäfihlihe Crbbeſchrelbung ds Ausgaben, in 6 häbſch ausgeſtatteten Albums mit guten großes Lager. 
rn . ... Fr er RE 


nößte derartige geoge Werk, in 2 großen ſtarken] Druck und ſchönem Papier gänzlich new und fehlerfrei Dauerhafte Arbeit. 
3 3 Bär röß For = 7 e 2 
Jither⸗Unterricht für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte 52 Eragien 85 1 eee 3 zuſammen für 10 Mark. Billigſte Brei b. 
(Schlag⸗ und Streichzither) ertheilt Anfängern und || ist das berühmte Okt., in cleg. Mappe m. Vergoldung 5 Mk. — 1) Frauen⸗ Ferner liefere 50 der ſchönſten u. neneſten Operetten l 


Ongeſchrittenen Rob. Mader, Artillerieſtraße 4, 3 Tr. “ N niffe, Erfahrungen eines Non‘s, 2) Der Frauen- (ls Jede maus, Boccaccio, ſchdue Helen. Ordens.“ Le derpautoffeln für 
8 h a d I J. 6 als p N 500 Funds; ſpiegel gr. Okt., beides zuſ. 3 M. — Ueber Land und 
chmiede-Innung. 5 


fin Polpourris ꝛc. für Piano E alle 80 Opt⸗ Frauen und Kinder. 
—— in he —— = 6 — Ze Große Auswahl u. billig. 
um, 0 er bei ne bon hann 
Strauß für Piano in graß Quart. Ber- alle 100 zu J. Stadthagen, 
. 


jammern nur 8 „AM Die 50 Operetten und 2 Hünerbeiner⸗ 2 
ſtraße 


Carmen luſtiger Krieg u. ſ. w.), in Auszügen, Fanta ⸗ 

Meer pr. vollſtändiger Band in größtem Format 8 — 
PKA. Gartenlaube pr. vollſtäudiger Jahrgang, in groß 
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 % Quart. 2 % 50. — 1) Schalk, mit 1000 den Illuſtra⸗ 
Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter RS tionen, pr. vollſtändiger Band in Quart, 2) Anek⸗ 
leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre doten⸗Lerikon, beides zuſammen 3 % 50. — Marie 
Wiederherſtellung. Zu beziehen durch das Sophie Schwartz beliebte Romane AS Bände, Klaſſiker⸗ 
Verlags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, Format nur 4% 50. — 1) Schiller's ſämmtl. Werke, 


Eine außerordentliche Verſammlung findet am 
onnerſtag, den 24. Juli, Abends um 8 Uhr im Ges 
ſellenhauſe ftatt. 


Der Vorſtand. 


3 f A Ka : — 3 5 a roß Ouart, nur 4 % 50. Fe e 
8 8 ſowie durch jede Buchhandlu die vollſtändige Klaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bänden, in Album, groß Quart, K 5 2 
Pommersche N HESERTEFETT, TE wich bergofdefen Einbänden gebunden, 2) Der hinkende 8 Kin RR Exer . 
— ee — Deufel, berühmtes Werk von Le Sage, 3) Eine Ge⸗ wird alert in guten, fen entplaren promp 
x * 7 ichtſan 1 : lexpedirt von der Export⸗Buchhaudlung von 
» err en 1 85 dichtſammlung elegant gebunden mit Goldſchnitt, 4) Die 0 
Stettin 8 I 2 Jahre der Reaktion, hiſtoriſche Revolutionsereig⸗ 4 D. Polack III Hamburg. 


0 niſſe ꝛc., hochintereſſant von Dr. Bernſtein. — 
Eisenpulver. Alle Bar Bier Werke zuſ. nur 9g M. — 1) Körner's 


Unſer Königs⸗ . 
j Sommerfeſt und Königs Weltberühmt feit 25 Jahren als beftes Blutreinigungs⸗ ſämmtliche Werke, elegant gebunden, 2) Becker's Ge-] Expedition gegen Ginfenbung oder Nachnahme des 
fi ießen und Kräftigungsmittel für ſchwächliche, blutarme Per⸗ ſchichte der Griechen, für die Ingend, 3 Theile, Oktav, Betrages. Bücher und Muſtkalien find überall zoll⸗ 
findet am . Nu Nachmittags —— 155 tel 1,50, ganze Kur (8 Sch.) 4,50, eleg. gebunden, beide Werke zuſammen nur 4 % 50. — und ſtenerfrei. 
enken flatt. . 

Freunden, durch Mitglieder eingeführt, iſt die Theil⸗] Allein echt: — 7 Apotheke z. weißen Schwan, 
nahme gern geſtattet. Nähere Mittheilungen erfolgen] Berlin, Spandauerſtr. 77. 
durch ſchriftliche Einladungen. 


Im eigenen Haufe: Gänſemarkt 30—31. 


in beſter Ausführung unter Garantie. 
See- und Solbad Colberg, Kirchplaiz 1. J. Gollnow, Stettin. 


Der Vorſtand. Vläne, ann 3 — Chriſtl. Familien⸗Penſion bei Frl. von Hülsen. 


— 


* 


Dr 


557 
72 3 


% 


Möbel, Spiegel und Polſterwaaren, 


5 5; n . hier am Platze, empfiehlt zu billigen Preiſen 


J. Steinberg, I 
Br 20, Breiteſtraffe 20. u =. 


Yrämiiet 1888, rea 


Empfehle den Herren Intereſſenten meine Specialität: 


Einrichtung von Centralheizungen jeder Art in Gewächshänfern, Wohu⸗ und 
Geſchaͤftsräumen, Lüftungsanlagen, 
Trockenaulagen für Holz, Papier, Wäſche, chemiſche Produkte u. ſ. w., 
Warmwaſſer⸗Hausleitungen mit Benutzung des Heerdfeuers für Waſch- u. Badezwecke, 
Außerdem übernehme ich die Beſchaffung und Aufſtellung von Maſchinen und Apparaten, als: 
Gasmotoren, Dampf⸗ und Handpumpen, Pulſometer, Dampfkeſſel u. Armaturen, 
Injektoren, Dampfſtrahl⸗Elevatoren zum Heben dick- u. dünnflüſſiger Subſtanzen, 
Dampf⸗, Koch- und Deſtillirapparate, 
Feuerungsanlagen verſchiedener Konſtruktion u. ſ w. u. ſ. w. 
Im Beſitz geeigneter Apparate übernehme Druckproben bis zu 300 Athmoſphären Waſſerdruck. 
Reparaturen werden in jeder Weiſe gewiſſenhaft ausgeführt. 
EEE Zeichnungen und Voranſchläge koſtenfrei. 


er 1890. 


es IE 
. 


Prämiirt 1884. 


Präparationsauſtalt mit 
Dampfbetrieb. 


uohpubpaamd 5 f junvnonzz 


Diemenplanen und Wagendechen 


aus waſſerdicht präpar. Segeltuch, 
beſte Ausführung bei billigſten Preiſen und pünktlichſter Lieferung. 


Julius Dessauer, Magdeburg, 


Fabrik wasserdichter Segeltuche. 
Comptoir und Lager: Kronprinzenſtraße 3. Fabrik: Sudenburg. 
ae Proben und Preisliſten gratis und franko. ih 


= EBENEN. trockene und mit bestem Doppel-Firniss angerieben, 
acke u. Lackfarben . a 
Firniss, Siccatif, e ) en 
Pinsel, aller Sorten, für Maler und Maurer in reichhaltigster 
Auswahl, 
Leim, Schellack, 
Schablonen u. Schablonenpapler für Maler und Maurer. 


W. Reinecke, Eruenstrase 28, 
Firniss-, Lack-, kur: u. Oelfarben-Fabrik, 


Drogen- u. "Farbenwaaren-Hand’ung. 
8 8 


Referenzen: 


Wilh. Konrad, Stettin⸗Grünhof, Dampſwaſſer⸗ Heizung. 
„Auguſta⸗ Hotel“, Neuſtrelitz, Heißwaſſer⸗ Heizung. 
W. Knapp, Jaſenitz, Warmwaſſer⸗Treibhaus⸗ Heizung, 


ſowie namhaſte beſte Empfehlungen. 


Auf Grund vielſeitiger praktiſch⸗theoretiſcher Erfahrungen bin ich im’ Stande, allen diesbezüglichen 
Anforderungen zu entſprechen, und bitte um geneigten Zuſpruch. 


Hochachtungsvoll 


E. Schmidt, Laſtadie, Wallſtr. 36. 


— ren N N gur 8 Rath et n e, N 
Gutsverkauf. Vertrauens Angelegenheiten 


Em Rittergut in Pomm., Regierungsbezirk Köslin, empfiehlt ſich angelegentlichſt das feit 1889 etablirte 


W Ge a , Berliner Privat- Detecetiv- Institut 


wesen Krankheit und hohen Alters des Beſitzers ſofort 


pre'swerth verkauft werden. 

Das Gut iſt ſeit 21 Jahren in einer Hand und Berlin 8. 1 5 Kochſtraße 10. u Schwartz, Stettin 
eignet ſich ſowohl für den tüchtigen Landwirth, da der Telephon⸗Amt JI 6912, Gr. Domstrasse 23. 
Werth deſſelben noch bedeutend durch Wieſenbau ge⸗ das älteſte dieſer Brauche in Deutſchland, welches ſich in feiner 10 jährigen Praxis durch Ge⸗ Bau- und Kunstsohlossorei 
ſteigert werden kann, als auch für einen Rentier, der wiſſenhaftigkeit und Umſicht im Jutereſſe . zahlreichen und hervorragenden Klientel be⸗ air Geldschränke 
ſichere Kapitalanlage mit einem angenehmen und währt und die beiten Referenzen aufzuweisen hat. 8 
— 85 3 3 — bisher dich 5 a . 8 == Weſentlichen Spezial⸗, Perſonal⸗ und alle anderen Auskiinfte, iM gute Fabrikate. 5 ente, Di enft a 

die i 0 f : 

Sa ern at un 85 ae He ei „dan euer — ee ie en Bee 98⸗,Eheſcheidungs⸗), Geſchäfts⸗ und Gerichtsangelegenheiten, Beobachtungen 08 as s e tten ‚ g 
oder Stärkefabrik errichtet werden, da große Waſſer⸗ roſpekte mit Tarif w 0 ratis uck = opirpressen. tt „K Di 
kräfte. Thon und Torfläger vorhanden find, Jagd Anfragen Retourmarke besuige, gratis und frauko per Druckſache verſandt. — Es wird gebeten, allen „V a pere en ⸗ on er 
ur Ka ea Ya 8 ſchlürbaren Holzes - Die Direktion. Eichene und fichtene Planken⸗ d Kapelle des Königs⸗Regts 
weten. 50. 60,000 Mek. e 5 DIT ſärge, Metall⸗Särge, von der ganzen Kapelle des Königs⸗Regts. 


Nähere Auskunft pe Cetsietäufer ertheilt der Ritter: 
gutsbeſitzer Sehulze in Damerkow, Kreis Stolp in 
Pommern. 


Das Rittergut Kl.⸗Lüblow, Kreis 
Lauenburg i. Pom., ſoll erbtheilungs⸗ 
halber verkauft werden. Daſſelbe war 
faſt 50 Jahre in der Hand eines ſorg⸗ 
ſamen Wirthes, befindet ſich daher in 
guter Kultur. Areal ca. 2300 Morgen, 
davon ca. 1600 Morg. Acker, 500 Morg. 
Wald. Auskunft ertheilt der Bevoll⸗ 
mächtigte H. Fliessbach auf 
Chottſcbewke ver Zelaſen. 


Die billigſte und beſte Badeeinrichtung iſt ein 
Patent⸗Badeſtuhl von 
L. Werl, Berlin, Mauerſtraß 11. 
Proſpekte gratis. 


Grabgitter und 
Grabkreuze 
EP in ya u. Schmiedeeiſen 


fertigt als Spezialität 
die Bau⸗ u. of erei 


Nel... ganz ie 90 N und Finberfärge mit unter Leitung ihres Dirigenten Herrn 
unerer und anferer Decoration 
liefert ſofort M. Moppe, Tiſchlermiſtr., G. Offeney. 


ene Deutscher Versicherungs Verein. J . d. 
Gegründet 1875. Zur Reise 8 
— an Juristische Lergen. Slultgart. um bringe meine Corsofahrt. 


en Staatsoberaufsieht. @ Ines 
ialdireetion: eneraldirection: i 
altstrasse 11. 2 Uhlandstrasse 5. Courirtaſchen, 
Aht heilung für Unfall-Versicherung. Damentaſchen, 
A. Abtheilung ſelbſtändiger Perſonen. Für Beamte, Kaufleute, Fabrikanten, Rentiers 2e. Ringtaſehen, 
find Verſicherungen bis zu 100 000 % für den Todes⸗ und Invaliditätsfall und bis zu 20 % täg⸗ N if i 
JJ Da St Ca een Tafıheneintenfäi 
eine dur esulante Entſchädigung zugeſichert. a 
B. Arbeiterverſicherung. Einzelverſicherungen bis zum Preiſe von 9800 Ab für den = 175 entintenfäſſer, das Gewicht von 1 
Todes: und Invaliditätsſall und bis zu 5 % täglicher Entſchädigung bei vorübergehender Erwerbs⸗ Fe fla ſchen, 2. Abtheilung: 


. — Dieſem Verſicherungszweig wird eine beſondere Sorgfalt gewidmet und ernſtlich ge⸗ Skizzenbücher Harpunen⸗ und Waffen⸗Ausſtellung. 


Vor dem Berliner Thor. a 
Walfiſch⸗ und Nordpol-Ausftellung. 


Walfiſch. 


Der Koloß iſt 82 Fuß laug und hat jetzt no 
B if F 9006 Aid. et noch 


ſucht, das Wohl der Arbeiter durch dieſelbe zu fördern. 
©. Arbeiter⸗Kollektivverſicherung, eingeführt für diejenigen Arbeitgeber, welche nicht⸗ in Erinnerung. 3. Abtheilung: 1 
1 nen, 


Eine große Sammlung disc 

verſicherungspflichtige Arbeiter befchäftigen, oder welche letzteren, auch wenn ſie verſiche⸗ rassman 
rungspflichtig find, insbeſondere verheiratheten Arbeitern, eine beſondere Vergünſtigung zuführen oder * de 5 15 *. ee Hes Menſchenhal. Nen! 
ihren Arbeitern es ermöglichen wollen, ſich durch Bezahlung einer kleinen Prämie gemeinſchaftlich chulzenſtraße 9. 1 z 1 
einen Schutz gegen diejenigen Unfälle zu ſichern, welche außerhalb der Betriebsthätigkeit ein⸗ 
treten und deshalb von den Berufsgenoſſenſchaften nicht entſchädigt werden. Auch für Arbeit⸗ 
geber, welche die Laſten, die ihnen der $ 5 des Unfallverſicherungsgeſetzes auflegt, einer Vers 
ſicherungsgeſellſchaft übertragen wollen. 
Am 1. Januar 1890 beſtanden in ſämmtlichen 950540 m e 60,096 Verſicherungen. 
An Entſchädigungen wurden bis dahin ausbezahlt // 3596 040. 70 Juͤcke zu Getreide, Mehl, Kartoffeln, 

Proſpekte und Verſicherungsbedingungen werden ſowohl von gr Direktion als ſämmtlichen Hopfen, Häkſel, ebenſo leichte & 
ee des Vereins ſtets gerne gratis abgegeben. Fliegen ⸗Pferdedecken u. Wagen und gf 


3500 Kilo Gewicht. 

5. Abtheilung: Die Meerfrau Tap ag 

oder Sirene aus Be En Meere, halb Fiſch, 
enſch. 

Die Ausſtellung it von Morgens 9 bis Abends 
10 Uhr geöffnet. Entree 30 . Meerfrau 10 
extra. Cpt. Gust. Röhl. 

Alles für die Ausſtellung Paſſende wird 
angekauft, als ausgeſtopfte Fiſche ꝛc. 


Ltr. an unter Nachnahme 
allauer, Weinbergsbeſitzer, Kreuznach. 


DE 1 eigenes Gewächs, rein, kräftig, 
hein Wii 12598 55 u. 70 Pf. toth 90 b., 
J 


— 
direct von J. 


Zur Gewinnung von Mitgliedern werden in allen Städten weitere Agenturen errichtet und Erntepläne kauft man in Stettin, Breite EEE 2 
6 Bewerber dieſerhalb gefl. an die Generaldirektion wenden. ſtraße 16, 1 Tr. in der Säckefabrik am it am olebiliften. * 


A ‚Schwartz, Stettin moiter T ſtraße 16, 1 Tr. in der Cärtefabrit am allerbiligften 
| S N N eee Schr Thönen alten Holänder Kare Fritz Reinke's Garten. 
E » Tr Era angelandt B ad Su de ep 0 Pi] 9 am Sr arz. a n ‚rinand Andres, Elia abefte. 17. _ 17. Heute, Dienftag, Nachmittags v. 5 Uhr ab: 
Hoflieferant Sr. Maj. des Kaisers - 2 Soolbad und bew ihrter klimatiſcher Curort. " de g Großes Frei⸗Ronzert. 
e ee eee, ., Rabe uf kanikeh Ya il Thalia Theater. 


Mönchenstr. 19. x walde. Mittelpunkt ſämmtlicher Harzpartien: Bewährte Soolquelle. Med. Bäder aller Art. Eleetrieität 


I Kr Groß Dienſtag, Abends 7¼ Uhr: 
Preiswürdige und gediegene und Maſſage nie — . see Anwendung des geſammten Kaltwaſſerheilverfahrens. Gutes 


u - ellung 
Küchen- Einrichtungen. Trinkwaſſer. Preiſ = ersten deutschen Große Gala Dort N 
Küchenmöbel aller Art, Jade erzte: Dr. eihl, Dr. Wallstab und Dr. Cognae- Brennerei 1. Auftreten des Salons une Gager genes 
tenmöbel, Eisschränke, Clo- „gen . 
Gar 8 e, C10 Pelizaeus, Inhaber der Kur⸗ und Waſſerhellauſtalt. ERUNER 0. Ber Ve e der Fran Baie 
eis, Bettstellen, Kochherde 90 8 x MAR in Sachsen, 1 1 : 
Petroleumkocher, Koffee- und Theebretter, FFA nase NL Umfängl. Etablissement d. Branche, 9 ni: Erfolg! Revell. ax 
Nickel- Kaffee- und Thee-Service, + r wo e — Monatl. Wein-Consum ca. 30,000 Liter, olo 11 olg Koloſſaler Erfolg 
Christofle Essbestecke, 1 7 8 ö 3 Kuster gratis und franco, aa des Mr. und Mrs. O' Donmel. mit 
Lampen, Kronen, Ampeln, 5 3 : — Ser Miss Carmen, X 
ge te Ba 4 au zu Korn, Mehl, Kartoffeln, Kleie 2c., internationale Sängerin, 
A. — r 19. 1 Ber Ger 9 zu Hopfen, zu Betten, zum Schlafen, ſowie Auftreten des übrigen Künſtlerperſonals 1. Ranges. 
W W en 5 Pläne für Wagen, Buden, zum Getreide: Täglich wechſelndes Programm. 
u. 72778 i 8 einfahren, Fliegennetze am beſten und Keine erhöhten Preiſe. 
H E, MESSME 15 Bahnstation (Provinz Hannover) zwischen Berlin und Hamburg. 8 billigiten in der Säckefabrik von ; Alles Nähere 8 Plakate. a 
8 Schönste Waldgegend an der Elbe. 1 T. Herrmann, Breiteſtr. 16, Stettin. — — — u; 
„ = 1 18 8 15 —ſ . —  onipeli Net: | BRAEET — Di m = = 
Ber an aden „ Wirksamstes Eisenwasser gegen Blutarmuth ete. Hy; jentgeltlie bung v. Frantſtaht, m. 
Frankfurt u. Br. — Baden-Baden. . a Goldene Medaillen ete Hohe Anerkennungen. N ie ki h auch ohne Vorwiſſen. 0 t Ih l 
Russische Mischung pr. Pfd. Mk. 3.50. ö 6 Hotels, grösster Comfort, — . — Preise, Theater, 10 1 4 3 De Falkenbe 2 en ra a en. 
Ernte 1890-91, b Pfund franko. sehr beliebt IB Bäder aller Art. 3 Aerzte. Berlin, Orantenftr. 179. Viele Hunderte auch gerichtl. 5 a 
2 — Fund Fon = f Versand 25/1 Flaschen f % 25 , 25/2 Flaschen 8 A 75 5 : 8 gepr. & Dankſchreiben, ſowie eidlich erhärtete Zeugniſſe. ze Täglich: u. 


Sandmandelkleie """ d enen Stahlbades Victoria, Ein⸗ und Verkauf sagte 8 . 


gebrauchter Herren-, Damen⸗ u. Kinderkleidungs⸗ — * eu 2 3 ma am. kn 
mit und ohne Jehthyol 2 kucke, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel, muſikaliſcher Pn r — 


ift das vorzüglichſte, unſchädlichſe Schön⸗ G. F. Winter sche Verlagshandlung in Leipzig. eee ee Boni PltgeführE 7 le Th 5 
heitsmittel, welches dem Teint eine jugend⸗ Soeben erschien in unserm Verlage: A Ib 6 8 ff ar. Domſtraße Nr. 19, 2 evue- ea er. 
liche Frische verleiht. Die Ichthyolfaud⸗ Lehrbuch der Fi h ft. DOLL TU, _ Eingang Beizeritraße). a 
mandellleie leiſtet beſonders ausgezeichnete ehrbuc er Finanzwissenscha . verloren ggana-| _ zer Ga den 2%, Juli 1800; me 
ienfte bei Juck⸗ und Bartpflechten, rothe v N w. ſallb. u. billig anger gribIe EEE ren 
55 5 eins nat Dr. Adolf Wagner, Jede ede Maureratbeit 5 er: W048 un Der Köni + ardiſt. 
lleie ohne Ichthyol das befte Mittel gegen Geh. Regierungsrath und Professor der e en in Berlin. F Zommerfel Stettin, ı r. Wollweber 8 9 ! 2 
Sommerſproſſen, Miteſſer, ſowie Haut⸗ a Zweiter Theil. s 5 „ 5 5 a Garten ane 
flecken aller Art iſt. Theorie der Besteuerung. Gebührenlehre und allgemeine Steuerlehre. werden ſänuntliche Kranke, wenn noch möglich, geheilt. — „ „ — 
Zweit Sn . 
5 e 5 vielfach 8 RER Auflage. Bandwurm mit Kopf pf Elysium-Theater. 
e e e 30, eee eine, AI o 60 g ane n Fe ner nahen waar Dienfag: Ge für Seren fangen 
Be r dene Gr. 8. Geh. Ladenpreis 15 A 50 9 5 8 seit wo Kuren anderw. vergebl. gemacht Hang Viele = ftipiel A. Bozenhard di. i 
ger Fiir Pautoffelmacher. 2 Die erste Abtheilung erschien im Februar ds. Js. zum Preise von 4 % 50 „ und liegt Menſchen leiden daran, ohne es zu wiſſen. - Sie wird he 
Neuer Ho: abel iſt zu haben Johannisſtr. 1, p. I. "die somit neue Auflage des zweiten Theiles nunmehr zum Preise von 20 % complet vor, Zahlr. Dankſchreiben ſind in m. Beſitz. Ausw. briefl. 8 + 
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